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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

 
Mit der April-Ausgabe liegt bereits die zweite 
Gemeindezeitung dieses Kalenderjahres vor 
Ihnen. Am Beginn wieder einige Informationen 
über Projekte, Beschlüsse und Wissenswertes 
aus der täglichen Gemeindearbeit: 
 
 

Rechnungsabschluss 2016  
mit Überschuss 
Mit einem Einnahmen-Überschuss von € 402.465,92 
haben wir den ordentlichen Haushalt (ohne Projek-
te) in der Marktgemeinde Ardagger 2016 abge-
schlossen. Rechnerisch ist es somit sehr gut gelau-
fen. Der Überschuss wird den Projekten im heuri-
gen Jahr zugeführt: Turnsaalneubau, Kanal- und 
Wasserleitungsbau und Ausbau Lichtwellenleiter. 
Die wesentlichsten Ausgaben- und Einnahmenposi-
tionen des ordentlichen Haushaltes haben wir auf 
den Seiten 5 und 6 dieser Gemeindezeitung zu-
sammengefasst. 
 
 

Turnsaalprojekt Vorbereitungen 
Mittlerweile sind auch die technischen Planungen 
des Turnsaalprojektes fast abgeschlossen und die 
Ausschreibungen der Gewerke stehen bevor. Der 
Baubeginn ist für Juli 2017 vorgesehen. Das Projekt 
wird dann in knapp 1jähriger Bauzeit bis Juni 2018 
fertig sein. Nochmals zur Erinnerung: Bei der Neuen 
NÖ Mittelschule wird ein neuer Turnsaal in fast 
doppelter Größe als der bisherige Turnsaal dazu 
gebaut (426 m2 Turnsaalfläche). Er wird einerseits 
die Platzanforderungen durch die Schulen besser 
abdecken können und auch den Vereinen von au-
ßen zur Verfügung stehen.  
 
 

Der Bau der Trinkwasser-Notver-
sorgungsleitung Ardagger Stift – 
Ardagger Markt startet 
Anfang April starten nun die Bauarbeiten für die 
Notwasserversorgungsleitung Ardagger Stift – 
Ardagger Markt. Im Detail wird eine rund 1,5 km 
lange Verbindungsleitung von einem neuen Brun-
nen am Hochwasserschutzdamm Ardagger Markt 
zur Wasseraufbereitung und zum bestehenden 

Brunnen hinter dem Sportplatz geführt. Einerseits 
wird mit den Leitungen „Rohwasser“ bei Gebrechen 
und Ausfällen zur Aufbereitung Richtung Ardagger 
Stift gepumpt und andererseits wird normales 
Trinkwasser Richtung Ardagger Markt geleitet – es 
werden also insgesamt 2 unabhängige Leitungen 
verlegt. Die Trinkwasserleitung wird in Bach und 
dann noch einmal im Bereich „Burggarten“ in 
Ardagger Markt (Häuser Kaisergruber-Mimmler) in 
das bestehende Leitungssystem der Sonnensied-
lung angeschlossen. In Ardagger Markt wird auch 
zum Notversorgungsübergabepunkt hingeleitet, so 
dass bei Gebrechen auch zwischen der Wasserlei-
tung der Genossenschaft Ardagger Markt und der 
Gemeindewasserleitung Ardagger Stift in Zukunft 
noch besser ausgeholfen werden kann. 
 
Der neu erschlossene Brunnen in Ardagger Markt 
liegt direkt am Hochwasserschutzdamm und wird in 
Zeiten des Hochwassers auch als „Sperrbrunnen“ 
zur Grundwasserentspannung genutzt. Das hier ge-
förderte Wasser kommt einerseits aus dem Grund-
wasserbegleitstrom der Donau und andererseits 
aus dem Grundwasserbereich Fuchshof. Die Pump-
versuche haben enorm große Wassermengen aus-
gewiesen. So wurden bei Tests, 24 Stunden lang 75 
Liter pro Sekunde gefördert. Aktuell benötigen wir 
in der Gemeindewasserleitung eine Durchschnitts-
fördermenge von 2 Liter pro Sekunde. Gerade we-
gen seiner Menge und der Sicherheit in Trockenzei-
ten haben wir dieses Grundwassergebiet erschlos-
sen. Das Wasser aus dem Notbrunnen weist grund-
sätzlich die gleiche chemische Zusammensetzung 
wie das bisherige Wasser der Gemeindewasserlei-
tung auf (hohe Kalkwerte, hohe Eisenwerte und ho-
he Manganwerte), wobei Eisen und Mangan schon 
jetzt mit einer sogenannten Enteisenungsanlage 
ausgefiltert werden. Um auch für allfällige Wasser-
verkeimungen gerüstet zu sein, wird jetzt zusätzlich 
auch eine UV-Anlage installiert. Was uns auf jeden 
Fall besonders wichtig ist: Mit der Notverbindung 
wird die Wasserversorgung der Gemeinde auf ein 
zweites großes Standbein gestellt und ein vom bis-
herigen System völlig unabhängiger und in unseren 
Augen auch sehr sicherer Grundwasserspeicher er-
schlossen. Weiters ist der Notwasser-Zusam-
menschluss mit Ardagger Markt ein weiterer wichti-
ger Schritt, um im Notfall wechselseitig aus-
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helfen zu können. Nach einem ähnlichen System ist 
auch der Notwasser-Zusammenschluss von Ardag-
ger Stift nach Stephanshart passiert. 
 
Herzlichen Dank wiederum all jenen, die durch Ihre 
Zustimmung als Grundbesitzer oder sonstige Be-
rechtigte zu diesem Projekt beigetragen haben. Die-
se Partnerschaft ist unschätzbar. Danke! 
 
 

Glasfaserverlegung 
Bitte sorgen Sie auch bei ihrem Haus  
mit Leerrohren für einen späteren 
Hausanschluss vor 
Bei Grabarbeiten verlegen wir jetzt laufend auch 
Glasfaserleerrohre mit. Es ist das Ziel, in der Ge-
meinde in 15 Jahren jedes Haus direkt mit Lichtwel-
lenleiter angeschlossen zu haben. Das geht nicht 
über die bestehenden Kupferleitungen der A1 Tele-
kom, sondern dafür sind völlig neue unabhängige 
Leitungssysteme erforderlich, die eigens in jedes 
Haus eingezogen werden müssen. Sollten Sie daher 
in nächster Zeit oder auch später – vor einem offizi-
ellen Anschluss – Grabarbeiten im Bereich ihres 
Hauses vorhaben, so legen Sie bitte dringend Leer-
rohre ein. Wie ein Hausanschluss funktioniert und 
was es dazu alles braucht, das lesen Sie auf Seite 19 
in dieser Zeitung. Die Röhrchen und Muffen erhal-
ten Sie am Gemeindeamt. Bitte geben Sie uns nach 
Verlegung dann die genaue Lage bekannt, damit wir 
diese auch in unsere Pläne eintragen können. 
 
 

Betriebsgebiet Nord 
Erfreuliche Entwicklung – mittlerweile 67 
Mitarbeiter und hochqualifizierte 
Arbeitsplätze bei den Neufirmen 
Mit der Firma H&H Staplerservice (Firmeninfo in 
dieser Zeitung) und Elektro Nösterer (noch in Bau) 
sind mittlerweile 67 Arbeitsplätze (Tendenz stei-
gend) im neuen Erschließungsbereich des Betriebs-
gebietes Nord entstanden. Die Firmen im „alten“ 
Bereich gleich an der Autobahn weisen demgegen-
über insgesamt knapp 50 Mitarbeiter auf. Besonde-
re Freude im Segment hochqualifizierte Arbeitsplät-
ze macht uns die Fa. Heitec Systemtechnik GmbH. 
Sie gehören zur Heitec Gruppe, die in ganz Europa 
rund 1000 Mitarbeiter beschäftigt. Bei uns im Be-
triebsgebiet Nord ist derzeit eine Entwicklungsabtei-
lung  angesiedelt, die bereits 15 Mitarbeiter auf-
weist und expandiert. Sie suchen vor allem immer 
wieder HTL-Absolventen und Techniker. 

 

Flächenwidmungsplan-Änderungen 
Seit Erstellung und Beschlussfassung des Entwick-
lungskonzeptes vor 2 Jahren folgen nun 2 weitere 
Flächenwidmungsplan-Änderungen. Diese folgen im 
Wesentlichen den Planungen und Absichten, die im 
Entwicklungskonzept bereits festgelegt sind. Einer-
seits werden Siedlungserweiterungen ermöglicht 
(Sonnensiedlung, Römerweg und Holzhausen). Wei-
ters werden weitere ehemalige Landwirtschaftsge-
bäude im Grünland in erhaltenswerte Gebäude  
(5 Geb‘s) umgewandelt. Dann werden in Ortsberei-
chen Kerngebietsumwidmungen ergänzt (Bereich 
Ardagger Markt – Pfarrhof, Erweiterungsfläche 
Zahnarztpraxis und ehemaliges Gasthaus Hagler in 
Ardagger Stift) und schließlich im Betriebsgebiet 
Erweiterungsmöglichkeiten vorgesehen.  
 
Alle Informationen zur Auflage des Flächenwid-
mungsplanes sind auf Seite 14 kundgemacht. In die 
Planunterlagen kann am Gemeindeamt zu den Par-
teienverkehrszeiten gerne Einsicht genommen wer-
den. Die betroffenen Grundbesitzer wurden von 
den Änderungspunkten auch persönlich schriftlich 
informiert. Generell sind die Flächenwidmungs-
punkte von einem möglichst sparsamen Bodenver-
brauch getragen und es sind auch Maßnahmen zur 
inneren Verdichtung von Bauland inbegriffen.  
 
 

Initiative Gesunde Gemeinde bietet 
zahlreiche Vorträge und Angebote 

Besonders möchte ich auf die 
Vorträge mit hochkarätigen Re-
ferenten zur Kindererziehung – 
u.a. Jan-Uwe Rogge – hinweisen. 
Herzlichen Dank an das Team 
des Arbeitskreises Gesunde 
Gemeinde unter GR Michaela 

Salzmann-Naderer und alle damit im Netzwerk ver-
bundenen für die Organisation von Vorträgen, Ak-
tivrunden und alle wirklich exzellenten Angebote!  
 
 

Gratulation an die Jugendgruppen 
Stephanshart und Ardagger 
Für das Projekt Minihofladen errang die Landjugend 
Stephanshart „Gold“ und den Landessieg in Nieder-
österreich. Für das Projekt Storchenbäume wurde 
die Landjugend Ardagger mit „Bronze“ beim Pro-
jektmarathon ausgezeichnet. Herzliche Gratulation 
und Danke für den tollen Einsatz! 



 

- 4 - 

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Achtung – 30 km/H in den 
Siedlungsstraßen und Ortskernen 

Oftmals wird mittlerweile sehr 
sorglos mit den Tempobeschrän-
kungen auf unseren Siedlungs-
straßen umgegangen. Diese die-
nen dazu, um ein gutes Miteinan-
der von Verkehrsteilnehmern und 

Anrainern sicherzustellen. Bitte beachten Sie die 
Beschränkungen daher dringend!  
Die Polizei wurde im Zuge der Aktion „Gemein-
sam.Sicher“ auf Probleme, welche uns Anrainer 
gemeldet haben aufmerksam gemacht. Überwa-
chungen der Polizei, auch im Siedlungsbereich, 
werden in den Problemzonen erfolgen! 
 
 

Ihre Anregungen zum öffentlichen 
Personen- und Nahverkehr 
Bus- und Bahnverbindungen funktionieren nur 
nach einem einheitlichen Fahrplan. Diesen auf mög-
lichst viele Bedürfnisse der Nutzer abzustimmen, ist 
unser laufendes Ziel. Wir haben seitens der Ge-
meinde im Rahmen des regionalen Mobilitätsma-
nagements immer wieder die Möglichkeit, unsere 
Anregungen zur Verbesserung einzubringen. Dazu 
bitten wir Sie, Verbesserungs- oder Änderungsan-
liegen aus der Praxis an uns weiterzugeben. 
Bitte teilen sie uns diese Anregungen am Gemein-
deamt mit: E: gemeinde@ardagger.gv.at oder  
T: 07479/7312. 
 
 

Grün-/Strauchschnittsammlung 
wieder möglich > Bitte Grün- und 
Strauchschnitt trennen! 
Beim Abgabeplatz für Grün- und Strauchschnitt hin-
ter dem Sportplatz in Ardagger Stift bitten wir gera-
de jetzt im Frühjahr, die Beschilderung zu beachten 
und Grünschnitt/Gras von Strauchschnitt getrennt 
zu lagern. Wenn die Abgabestelle voll ist, bitten wir 
um kurze Mitteilung am Gemeindeamt unter  
T: 07479/7312. Die Abgabestelle wird dann inner-
halb von wenigen Tagen entleert. 
 
 

Müllsammlung neu ab 01.01.2018 
Wie aus den Medien bereits zu erfahren war, wird 
ab dem kommenden Jahr die Sammlung von Pla-
stikabfällen direkt beim Haus mittels „gelbem Sack“ 
erfolgen. Weiters wird die bisherige MEKAM-Tonne 

aufgelassen. Als Ersatz dafür wird die normale 
Restmülltonne inklusive einer zusätzlichen eigenen 
Biomülltonne angeboten werden. Über Detail-
Informationen dazu werden wir in einer der nächs-
ten Gemeindezeitungen genau berichten. Schon 
jetzt beginnen wir damit, den Umbau einzelner 
Sammelstellen vorzubereiten. Rund die Hälfte die-
ser Sammelstellen wird wegfallen, da dann nur 
mehr Glas und Metallverpackungen gesammelt 
werden. Ich bitte Sie schon jetzt um Verständnis für 
die bevorstehenden Änderungen. Das Ziel dahinter 
ist einfach: Nämlich die Trennqualität zu steigern 
und so die Kosten und somit die Müllgebühren 
(durch mehr wiederverwertbare Materialien) in ver-
tretbaren Höhen halten zu können. 
 
 

Weitere Informationen zur Ge-
meindearbeit gibt´s übrigens... 

 in meinem persönlichen Internettagebuch 
http://hannespressl.wordpress.com 

 auf www.facebook.com/ardagger oder 

 ganz amtlich auf www.ardagger.gv.at 

 
 
Abschließend alles Gute und ich bitte Sie auch, 
ihre Meinung, ihre Anliegen und Wünsche an 
mich, die Gemeinderäte oder das Team am Ge-
meindeamt heranzutragen. 
 
 

Ihr Bürgermeister: 
 
 
 
 
 

Dipl.-Ing. Johannes Pressl 
T: 0676/604 77 28 

E: buergermeister@ardagger.gv.at 
I: www.facebook.com/johannes.pressl 
I: https://hannespressl.wordpress.com 
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Gemeindehaushalt der Marktgemeinde Ardagger 

Rechnungsabschluss 2016 
 

Ordentlicher Haushalt 
Gr. Haushaltsstelle Einnahmen € Ausgaben € 

0 Vertretungskörper & allgemeine Verwaltung 37.677,96 463.249,42 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 4.991,45 51.603,82 

2 Unterricht, Erziehung und Sport 111.419,07 906.376,60 

3 Kunst, Kultur und Kultus  108.130,35 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung  441.211,23 

5 Gesundheit  769.566,71 

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 10.099,58 12.800,22 

7 Wirtschaftsförderung  65.323,36 

8 Dienstleistungen 861.562,58 884.359,76 

9 Finanzwirtschaft (Ertragsanteile, Bedarfszuweisung,…) 4.958.915,00 1.879.578,25 

Soll-Überschuss 2016  402.465,92 

Summe 2016 5.984.665,64 5.984.665,64 
Der Rechnungsabschluss 2016 ergab somit im ordentlichen Haushalt einen Einnahmen-Überschuss von  
€ 402.465,92, welcher außerordentlichen Projekten 2017 zugeführt werden kann. 
 
 

Die Ausgaben im außerordentlichen Haushalt 2016: 
Ausgaben für Betrag € 
Feuerwehren, Katastrophenschutzlager 60.191,00 

Kleinkinderbetreuung 1.363.010,51 

Dorferneuerung 47.095,71 

Straßenbau 143.429,16 

Hochwasserschutzdamm 2.251,36 

Wasserbaumaßnehmen bzw. Schutzbaumaßnahmen 6.821,43 

Güterwegerhaltung 71.788,22 

Betriebsgebiet Amstetten Nord 6.600,66 

Grunderwerb 38.638,42 

Wasserversorgung 211.557,28 

Abwasserbeseitigung – Kanalbau 296.345,78 

Breitbandversorgung 72.441,66 

Gesamtausgaben 2016 2.320.171,19 
 
 

Schuldenstand der Marktgemeinde Ardagger per 31.12.2016: 
Schuldenart Betrag € % 

Schulden für Kindergartenbau Ardagger Stift 271.374,23 6,29 % 

Schulden für Abwasserbeseitigung, Wasserversorgung  
und Liegenschaften 

2.328.074,11 53,98 % 

Leasingschulden Moar-Haus Stephanshart 867.147,80 20,10 % 

Leasingschulen Sanierung Neue NÖ Mittelschule Ardagger 846.443,37 19,63 % 

Gesamtschulden (inkl. Leasing) 4.313.039,51 100,00 % 
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Die wesentlichen Ausgaben im ordentlichen Haushalt 2016: 
Haushaltsstelle Ausgaben € 

Feuerwehren (laufende Betriebskosten, Alarmierung, Gebäude) 47.791,85 

Volksschule 174.505,72 

Neue NÖ Mittelschule 255.184,84 

Verbandsumlage Standesamt und Staatsbürgerschaftsverband 27.092,78 

Schulumlage inkl. Berufsschulen 64.126,22 

Kindergärten 385.257,64 

Sportplätze und Sportverein 25.052,18 

Musikschulbeiträge der Gemeinde (Musikschule Ybbsfeld) 76.074,13 

Sozialhilfeumlage und Wohnsitzgemeindebeitrag 
inkl. Beiträge zur Bedarfsorientierten Mindestsicherung 

386.264,91 

Jugendwohlfahrtsumlage 47.900,70 

Beitrag für Rotes Kreuz 14.162,66 

NÖKAS (Beitrag zur Finanzierung der Krankenhäuser) 731.785,16 

Beitrag der Gemeinde zur künstlichen Besamung und Zuchttierankauf 23.712,00 

Fremdenverkehr 31.353,06 

Wirtschaftsförderung 10.258,30 

Umweltförderung der Gemeinde (Solaranlagen, Hackgutheizungen,…) 2.470,00 

Winterdienst (Schneeräumung und Sandstreuung) 21.111,17 

Gemeindestraßen (Instandhaltung) 2.498,57 

Straßenbeleuchtung (Erweiterung, Instandhaltung, Stromkosten) 30.217,17 

Personal, derzeit 21 MitarbeiterInnen (Gemeindeamt, Bauhof, Schulen, Kinder-
gärten, Nachmittagsbetreuung, Kleinstkinderbetreuung) 

580.800,28 

Gemeinderat 148.863,88 

 
Die wesentlichen Einnahmen im ordentlichen Haushalt 2016: 
Haushaltsstelle Einnahmen € 

Grundsteuer A 29.677,99 

Grundsteuer B 160.051,49 

Kommunalabgabe 303.488,71 

Hundeabgabe 4.589,48 

Aufschließungsbeiträge 197.796,73 

Verwaltungsabgabe 12.814,85 

Ortstaxe (Fremdenverkehrsabgabe) 27.140,10 

Ertragsanteile laut Finanzausgleich (FAG) 2.459.433,81 

Ertragsanteile Einwohner, Aufstockungsbetrag & Ersatzzahlungen (lt. FAG) 289.260,00 

Einnahmen aus Müll, Wasser, Kanal, Friedhof, Mieten, Märkte, Fernwärme 840.042,26 

Bedarfszuweisung (Strukturhilfe) 219.313,00 
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Sprechtage & Parteien- 
verkehr am Gemeindeamt 
 

Sprechtag des Bürgermeisters 
Der Sprechtag des Bürgermeisters findet jeweils am 
Dienstag von 17.30 bis 19.00 h am Gemeindeamt statt. 
Termine darüber hinaus sind nach Vereinbarung mit 
Bgm. DI Johannes Pressl unter 0676/604 77 28 oder 
buergermeister@ardagger.gv.at möglich. 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt 
MO: 07.30 bis 12.00 Uhr 
DI: 07.30 bis 12.00 Uhr 
 und 13.00 bis 19.00 Uhr 
MI: kein Parteienverkehr 
DO: 07.30 bis 12.00 Uhr 
FR: 07.30 bis 12.00 Uhr 
 
 

Gemeindeamt vom 12. bis 14. 
April (Karwoche) geschlossen! 
Das Gemeindeamt ist vom Mittwoch, 12. bis Freitag, 
14. April 2017 in der Karwoche wegen Umbauarbeiten 
geschlossen. Ab DI, 18. April 2017 ist das Gemeinde-
amt wieder zu den üblichen Parteienverkehrszeiten für 
Sie geöffnet. 
 
 

Wir gratulieren! 
 

80. Geburtstag von Anna Koch 
Frau Anna Koch aus der Weinbergsiedlung feierte ih-
ren 80. Geburtstag. Jahrelang hat sie in der Mostgalerie 
mitgeholfen. Auch bei der Pfarre und beim Senioren-
bund ist sie stets ein fleißiges Mitglied gewesen. Bgm. 
DI Johannes Pressl konnte gemeinsam mit Vizebür-
germeister Josef Frühwirth, Karl Weidinger und Rudolf 
Enengel vom Seniorenbund und mit Pfarrer Mag. 
Gerhard Gruber gratulieren. Alles Gute und viel Ge-
sundheit weiterhin! 

 
Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Pfarrer Kons.Rat. Mag. Ger-
hard Gruber, Josef Koch, Vbgm. Josef Frühwirth, Jubilarin Anna 
Koch, Rudolf Enengel und Seniorenbundobm. Karl Weidinger. 
 
 

80. Geburtstag von  
Maria Kremslehner Haas 
Maria Kremslehner-Haas feierte mit ihrer gesamten 
Familie ihren 80. Geburtstag. Bgm. DI Johannes Pressl 
konnte namens der Marktgemeinde Ardagger die bes-
ten Wünsche und die Geburtstagsgabe überbringen. 
Der Feier ging eine Andacht in der Kirche voraus, die 
Sohn Hermann Kremslehner mit der Familie gestaltete. 
Maria Kremslehner-Haas hat als Mutter und Bäuerin 
auf dem gemeinsamen Hof mit ihrem Mann Alois jahr-
zehntelang Großes geleistet und 4 Kinder großgezo-
gen. Als Oma und Uroma ist sie für ihre zahlreiche 
Nachkommenschar auch heute stets eine herzliche 
Gastgeberin. Alles Gute und viel Gesundheit weiterhin! 

 
Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Jublarin Maria Kremsleh-
ner-Haas, Maria Kloibhofer, Pfarrer Kons.Rat. Mag. Gerhard Gru-
ber, Alois Kremslehner-Haas, Seniorenbundobfrau Leopoldine 
Elser und OV Ludwig Auer. 
 
 

80. Geburtstag von Franz Stagel 
Mit der Familie, Freunden aus dem Österreichischen 
Kameradschaftsbund Stephanshart und der Gemein-
devertretung feierte Franz Stagel aus Stephanshart 
seinen 80. Geburtstag. Der ehemalige Graderfahrer 
der NÖ Agrarbezirksbehörde ist gesund und fit. Alles 
Gute und viel Gesundheit weiterhin!  

 
Foto v.l.n.r.: Johann Mayrhofer, Augustin Hüdl, Herbert Feigl, Jubi-
lar Franz Stagel, OV Ludwig Auer, Gottfried Klopf und Bgm. DI 
Johannes Pressl. 
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80. Geburtstag von  
Elfriede Kastenhofer 
Elfriede Kastenhofer aus Haslhof in Stephanshart feier-
te im Kreis ihrer Verwandten, Nachbarn und auch mit 
Vertretern der Stephansharter Vereine und Organisa-
tionen, bei denen sie Mitglied ist, ihren 80. Geburtstag! 
Ortsvorsteher Ludwig Auer überbrachte die besten 
Wünsche der Gemeinde. Für die Pfarre war Pfarrer 
Kons.Rat. Mag. Gerhard Gruber vertreten. Weiters gra-
tulierten die NÖ Senioren und der Kulturkreis. Die 
zahlreiche Gratulantenschar ist auch ein Zeichen für 
Elfriede Kastenhofers großen Einsatz für den Ort an 
unterschiedlichsten Stellen. Alles Gute und viel Ge-
sundheit! 

 
Foto v.l.n.r.: Seniorenbundobfrau Leopoldine Elser, Maria Kloi-
bhofer, Pfarrer Kons.Rat. Mag. Gerhard Gruber, Elfriede Kasten-
hofer, Mag. Margit Schoder und OV Ludwig Auer. 
 
 
 

90. Geburtstag von Antonia Amon 
Antonia Amon aus Kollmitzberg (Rotte Innerzaun) fei-
erte ihren 90. Geburtstag. Herzliche Gratulationen zum 
Jubiläum kamen auch von Bauernbund, Pfarre, Senio-
ren und von der Gemeinde. Gefeiert wurde gemein-
sam mit den Verwandten. Alles Gute und viel Gesund-
heit weiterhin! 

 
Foto v.l.n.r.: Leopoldine Günther, Pfarrer Kann. Karl Datzberger, 
Johann Göbl, Regina Gruber, Jubilarin Antonia Amon, Herbert 
Gruber, Bgm. DI Johannes Pressl, Karl Amon und OV Johann  
Berger.

 

Veröffentlichung von Meldungen 
Lt. § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land NÖ und die 
Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich 
nicht die geehrten Personen dagegen schriftlich ausge-
sprochen haben. Falls Sie also eine Verlautbarung Ihres 
runden Geburtstags (80., 90., 95., etc.), Goldene oder Di-
amantene Hochzeit, etc., der Geburt Ihres Kindes oder 
den Todesfall eines Angehörigen nicht wünschen, ersu-
chen wir Sie, uns dies schriftlich am Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Ardagger oder per E-Mail bekanntzuge-
ben. E: buergerservice@ardagger.gv.at 
 
 

Geburten 
Schaurhofer Moritz 
Ardagger Markt 

Sturmlechner Kilian 
Ardagger Markt 

Rotter Moritz 
Ardagger Markt 
 
 

In stiller Trauer gedenken 
wir unseren Verstorbenen… 
Dr. Michael Damböck (60) 
Ardagger Markt  
Marksteiner Angela (92) 
Ardagger Markt  
 
 

Festbeflaggung 
Alle Gemeindebürger werden gebeten, anlässlich fol-
gender Feiertage, ihre Häuser zu beflaggen.  
01. Mai: Staatsfeiertag 
15. Juni: Fronleichnam 
26. Oktober: Nationalfeiertag 
15. November: Gedenktag Hl. Leopold 
 
 

Schienenersatzverkehr Amstet-
ten – Waidhofen von 08.-18.04. 
Auf Grund von Bauarbeiten zw. Amstetten - Waidh-
ofen/Ybbs - Kleinreifling von 08.04. bis 18.04.2017 wird 
ein Schienenersatzverkehr mit Autobussen eingerich-
tet. Im Streckenabschnitt Amstetten – Waidhofen/Ybbs 
werden alle Züge im Schienenersatzverkehr von und 
nach Richtung Waidhofen/Ybbs geführt. Bitte beachten 
Sie die Fahrplaninformationen unter:  
http://ardagger.gv.at/news bzw.  
http://fahrplan.oebb.at/bin/help.exe/dn?tpl=showmap_external 
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PARTEIENVERKEHR & SPRECHTAGE ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Parteienverkehr,  
Behörden & Ämter 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten: 
Preinsbacherstr. 11, 3300 Amstetten, T: 07472/90 25; Öff-
nungszeiten: MO bis FR von 08.00 - 12.00 h und DI von 
14.00 - 19.00 h,: www.noe.gv.at/Bezirke/BH-Amstetten.html 
Sprechtag Arbeits- & Sozialrechtsfragen:  
Bezirksgericht Amstetten, Preinsbacherstr. 13,  
3300 Amstetten, DI von 09.00 - 12.00 h 
Konsumentenberatung:  
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener Str. 55, 
3300 Amstetten: jeden FR von 08.30 - 12.00 h 
Sozialversicherung der Bauern:  
BBK Amstetten, Kaspar-Brunner-Straße 18,  
3300 Amstetten, www.svb.at; jeweils MI von 08.30 bis 
12.00 h und von 13.00 bis 15.00 h: 05.04., 12.04., 19.04., 
26.04., 03.05., 10.05., 17.05., 24.05., 31.05., 07.06., 14.06. 
Kriegsopfer- & Behindertenverband: 
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener Str. 55, 
3300 Amstetten: jeden 1. und 3. Dienstag im Monat,  
von 09.00 - 12.00 h, www.kobv.at 
Finanzamt Amstetten: Graben 7, 3300 Amstetten 
T: 050 233 233; MO, DI, MI, FR von 07.30 – 12.00 h  
sowie FR: 07.30 - 15.30 h, www.bmf.gv.at 
Pensionsversicherungsanstalt: 
Sprechtag bei der NÖ Gebietskrankenkasse,  
Anzengruberstr. 8, 3300 Amstetten 
jeden MO u. MI: 07.30 - 11.30 h & 12.30 - 14.00 h 
www.pensionsversicherung.at 
NÖ Energie- & Umweltagentur GmbH:  
3300 Amstetten, Wiener Str. 22/1.OG/6,  
T: 07472/61486, www.enu.at, MO, FR: 09.00 – 13.00 h, 
DI, MI: 09.00-13.00 h und 14.00-16.00 h 
Notruf für Opfer von Verbrechen: 
T: 0800/112112; www.opfer-notruf.at 
Soma-Markt Amstetten: Wagmeisterstr. 7, 3300 
Amstetten; MO, DI, DO 10.00 - 14.00 h, FR 10.00 - 
18.00 h, SA 10.00 - 12.30 h, www.somanoe.at 
Mobiler Soma-Markt in Ardagger:  
SA, 10.00 - 11.00 h beim Parkplatz auf der Rückseite 
des Gemeindeamtes in Ardagger Markt 
Frauenberatung:  
Hauptplatz 21, 3300 Amstetten, T: 07472/63297: MO 
09.00 - 12.00 h, DI 08.00 - 12.00 h & 14.00 - 16.00 h, 
DO 09.00 - 15.00 h, www.frauenberatung.co.at 
Gemeinde Dienstleistungsverband Region 
Amstetten für Umweltschutz und Abgaben: 
Mostviertelplatz 1, 3362 Öhling: MO-DO - 07.30 - 
12.00 und 13.00 - 16.00 h; FR - 07.30 - 12.00 h 
T: 07475/53340200; www.gda.gv.at 

Selbsthilfegruppe Schwerhörige:  
im Landesklinikum Amstetten, Vortragssaal Haus C, 
5. OG, jeden 1. DI im Monat Feb., April, Juni, Sept., 
Nov. und Dez. um 18.00 h. 

 

Bausprechtag 
Neu: nur nach Terminvereinbarung! 
Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten 
so weit wie möglich zu vereinfachen und rascher ab-
zuwickeln, wird am Gemeindeamt ein Bausprechtag 
abgehalten. Wir bitten um Anmeldung zur Termin-
vergabe bis jeweils Dienstag um 12.00 h vor dem 
Bausprechtag! Die nächsten Sprechtagstermine sind: 

06. April und 04. Mai 2017 ab 13.30 h 
Die Baubehörde sowie Bausachverständiger Baumeis-
ter Ing. Erwin Hackl werden dabei ihre Fragen betref-
fend Bauvorhaben beantworten. 
 
 

Rechtsberatung 
Rechtsanwalt Dr. Martin Brandstetter führt kos-
tenlose Rechtsberatungen für unsere Gemeinde-
bürger am Gemeindeamt durch. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte zur Terminvergabe bis 05.05.2017 
am Gemeindeamt (T: 07479/73 12) an! 
 

Der nächste Termin:  
Dienstag, 09. Mai 2017 ab 17.30 h 
 
 

Sozial-Info-Hotline 
 

anonym 
ehrenamtlich 
unabhängig 

 
 

Rufen Sie uns an, wenn sie Fragen haben zu: 
 Betreuungsmöglichkeiten für pflegebedürftige 

Menschen 
 rund um die Pflege von Angehörigen 
 Pflegehilfsmittel suchen oder anbieten  
 familiären Problemen 
 Lebenskrisen, Krankheit, schwierigen Situationen 
 oder wenn Sie einfach ihr Herz ausschütten wollen! 

 

Wir versuchen für Sie die beste Lösung und fach-
lich, zuständige Stellen zu finden! 

 

 
 

 

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe der Gemeindezeitung: 

20. April 2017 
 

Beiträge, Berichte, Fotos, Veranstaltungsinfos,  
Termine,… bitte an  

E: gemeindezeitung@ardagger.gv.at 
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55 +, NOTDIENSTE,… ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Aktivnachmittag 55+ 
Der „Arbeitskreis 55Plus“ der Sozialen 
Dorferneuerung Ardagger veranstaltet jeden 1. Don-
nerstag im Monat einen geselligen Nachmittag mit Ak-
tivprogramm. 
 

06. April 2017: Gesunde Ernährung 
Vortrag und Verkostung einer gesunden Jause.  
Vortragende: Diätologin Brigitte Reitbauer 
Treffpunkt: 15.00 Uhr im Gasthaus Schiffsmeisterhaus 
Ansprechperson: Brigitta Aigner, T: 0650/55 88 151 
 

04. Mai 2017:  
Wanderung am Hengstberg 
Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Hengstberghütte (Skilift 
am Hengstberg), Abschluss: Heuriger Griessenberger 
in Hengstberg. 
Ansprechperson: Johann Göbl, T: 0664/735 551 01 
 
Programmänderungen mit Vorbehalt! Keine Anmel-
dung erforderlich! Alle 55+Veranstaltungen finden Sie 
laufend im Veranstaltungskalender. 

 
 
Ärztebereitschaftsdienst 
 

April 2017 
01./02. Dr. Franz Sturl 
08./09. Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
15.-17. Dr. Werner Schwarzecker 
22./23. Dr. Franz Sturl 
29./30. MR Dr. Karl Freynhofer 
 
Mai 2017 
01. MR Dr. Karl Freynhofer 
06./07. Dr. Werner Schwarzecker 
13./14. Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
20./21. MR Dr. Karl Freynhofer 
25. Dr. Franz Sturl 
27./28. Dr. Franz Sturl 
 
Weitere Termine & Infos: www.arztnoe.at 

Kontaktdaten der Ärzte: 

Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
Marktplatz 4, 3321 Ardagger Markt, T: 07479/7439 

MR Dr. Karl Freynhofer 
Höhenstr. 14, 3323 Neustadtl, T: 07471/2280 

Dr. Franz Sturl 
Dorfstr. 11, 3322 Viehdorf, T: 07472/62252 

Dr. Werner Schwarzecker 
Marktstr. 30, 3304 St. Georgen, 07473/2627 
 

Zahnärztenotdienst 
April 2017 
01./02. Dr. Gusenleitner-Reif, Aschbach, 07476/76600 
08./09. Dr. Krist-Riener, Kematen, 07448/4209 
15.-17. DDr. Chahin, Gaming, 07485/97270 
22./23. Dr. Plattner, Rosenau, 07448/83910 
29./30. DDr. Mark, Göstling, 07484/25039 
 
Mai 2017 
01. DDr. Mark, Göstling, 07484/25039 
06./07. Dr. Steininger, Ybbs, 07412/52222 
13./14. Dr. Graur-Berjawi, Hausmening, 07475/52350 
20./21. Dr. Mitterböck, St. Valentin, 07435/52311 
25. Dr. Walcher, Randegg, 07487/21188 
27./28. Hr. Nigl, Amstetten, 07472/62900 
 

Termine & Infos: noe.zahnaerztekammer.at 
 
 

Apothekennotdienst 
April 2017 
01.-07. Elias-Apotheke 
08.-14. Mariahilf-Apotheke 
15.-21. Stadion-Apotheke 
22.-28. Stadt-Apotheke 
29.-30. Elias-Apotheke 
 

Mai 2017 
01.-05. Elias-Apotheke 
06.-12. Mariahilf-Apotheke 
13.-19. Stadion-Apotheke 
20.-26. Stadt-Apotheke 
27.-31. Elias-Apotheke 
 

Kontaktdaten der Apotheken in Amstetten 

 
Elias-Apotheke, Reichsstraße 24a, 
T:07472/28107, www.elias-apo.at 

 

Mariahilf-Apotheke, Wiener Str. 21,  
T: 07472/62711 
www.apotheke-mariahilf.at 

 

Stadion-Apotheke, Ybbsstraße 35,  
T: 07472/65865 
www.stadion-apotheke.at 

 
Stadt-Apotheke, Hauptplatz 17-19,  
T: 07472/62233, www.stadt-apo.at 

 

Apotheken-Notruf: Unter der Kurznummer 1455 er-
halten AnruferInnen rasch Auskunft über die nächstge-
legene dienstbereite Apotheke. 
 

Apo-App: Mit der Apo-App finden Sie 
schnell die nächste geöffnete Apotheke, 
können Medikamenteninformationen 
nachschlagen und haben Ihre persönli-
chen Gesundheitsdaten immer mit dabei.  
www.apoapp.co.at 
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FAMILIE & GESUNDE GEMEINDE ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Einladung zum Baby-Treff 
Treffpunkt für Familien mit ihren Ba-
by´s und Kleinkindern bis zum Alter 
von etwa 1,5 Jahren. Der Baby-Treff 

bietet Gelegenheit sich mit anderen Müttern auszu-
tauschen, während die Kleinen auf der Krabbelmatte, 
Spielsachen oder einen neuen Spielkameraden ken-
nenlernen. Keine Anmeldung erforderlich! Zeit: 09.00 
bis 11.00 h. Die Treffen werden einem speziellen 
Thema gewidmet:  

Datum Thema 

27.  
April 
2017 

Begrüßungsrunde, gemeinsam  
plaudern und  
Erfahrungen austauschen 

MI,  
24. Mai 
2017 

Schlafen: Kann das Baby schlafen lernen? 
mit Karin Dornik-Leitner  
(Stillberaterin, Elternbildung) 

22.  
Juni 
2017 

Insektenstiche, Sonnenbrand und  
Sommerzeit mit Verena Weichinger  
(Aromatologin) 

 

Alle Termine finden Sie auf:  
www.ardagger.gv.at/gemeindeaktivitaeten 
 
 

Mutter-Eltern-Beratung 
Die Mutter-Eltern-Beratungsstelle 
ist ein bewährtes Modell zur Ge-
sundheitsvorsorge für Kinder von 
der Geburt bis zur Schulzeit. An je-
dem 2. Donnerstag im Monat steht 

um 15.30 Uhr im Pfarrheim Ardagger Markt Kinderarzt 
Dr. Albin Mischkounig für Ihre Fragen zur Verfügung. 
 
Die nächsten Termine: 

Do, 13.04.2017 und 11.05.2017 15.30 h 
 
Über die Online-Beratung finden Sie interessante Infos 
auf:  
www.noel.gv.at/Gesundheit/Gesundheitsvorsorge-
Forschung/Mutter-Eltern-Beratung.html 
 
 

Zahngesundheitserzieherin in 
der Mutter-Eltern-Beratung 
Seit dem Jahr 2008 besucht Zahngesundheitserziehe-
rin vom Projekt Apollonia 2020 stark frequentierte 
Mutter-Eltern-Beratungsstellen in ganz Niederöster-
reich. Sie informieren die Eltern über die optimale 
Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern. Die 
Zahnpflege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn begin-

nen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. 
Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen der Zähne 
durch die Eltern notwendig! Die Zahngesundheitser-
zieherin kommt am 11. Mai 2017, 15.30 h in die Mut-
ter-Eltern-Beratungsstelle! 

 
 
 
Angebote der Gesunden 
Gemeinde Ardagger 
 

Kräuterwanderung 
mit Karoline Postlmayr 
Kräuterwanderung zu den köst-
lichen Frühlingskräutern. Wir 
entdecken in kurzer Zeit die wichti-
gen Aprilkräuter rund um das 
Haus. Anschließend Verkostung im Gasthaus Grünber-
ger in Kollmitzberg inkl. eines humorvollen Vortrags 
mit vielen Anwendungsmöglichkeiten und Hausmit-
teltipps. Bei Regenwetter verkosten wir die frischen 
Kräuter im Trockenen. 
 

Wann: 26. April 2017, 19.00 Uhr 
Wo: Gh. Grünberger in Kollmitzberg 

Kursleiterin: Karoline Postlmayr, Pflanzen- und 
Heilkräuter-Expertin, Autorin 
www.karolines-kraeuterschatz.at 

Do, 11. Mai, 15.30 h 
 

im Pfarrhof  
Ardagger Markt 
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GESUNDE GEMEINDE ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Und bist du nicht willig, 
so brauch ich Geduld … 
Die Kindergärten laden zum Elternabend & 
Vortrag mit Dr. Michaela C. Fried 
Impulsvortrag und Diskussion mit lebendigen Beispie-
len, wie Eltern durch das Miteinander und Bündnissen 
mit anderen Eltern, Kindergartenpädagoginnen, Leh-
rern,… als sicherer Anker ihren Kindern Halt geben 
können. Sehr oft liegt die Kraft im Beharrlich-Bleiben: 
„Wir geben dich nicht auf, wir geben aber auch nicht 
nach, wir bleiben dran, weil du uns wichtig bist – und 
wir es gemeinsam schaffen! Fragen, die uns begleiten 
werden: Wie können wir wirksam Grenzen setzen und 
bei Konflikten mit Kindern/Jugendlichen entschlossen 
und respektvoll reagieren? Wie kann es uns gelingen, 
dass wir als Eltern, Kindergartenpädagoginnen, Lehre-
rinnen/Lehrer konstruktiv und wertschätzend zusam-
menarbeiten und so einen sicheren Rahmen für die 
Entwicklung unserer Kinder zur Verfügung stellen?  
 

Wann: 24. April 2017, 19.00 Uhr 
Wo: Gh. Kremslehner, Stephanshart 
Eintritt frei! 
 

Referentin: Dr. Michaela C. Fried 
Fachärztin für Kinderheilkunde und 
Kinder- & Jugendpsychiatrie, Psycho-
therapeutin und Traumatherapeutin. 
Als Referentin bei Fortbildungen und 
Supervisionen in Schulen und Kinder-
gärten und im Bereich der Jugendhilfe 
wird Dr. Fried sehr geschätzt. Nach 

langjähriger Erfahrung im klinischen Bereich arbeitet 
Dr. Fried in einer Wahlarztpraxis in Seitenstetten und 
im PSD Eisenstadt in der Kinder- und jugendpsychiatri-
schen Ambulanz. Außerdem hat sich Dr. Fried in den 
letzten 20 Jahren in verschiedenen Sozialprojekten en-
gagiert (zB Hospizmedizin, versch. NGOs in Europa u. 
Afrika, Ärzte ohne Grenzen, WHO im Gazastreifen). 
 
 

Tua eam guat’s 
Unter diesem speziellen Titel laden Bruder Stefan  mit 
Alois und Elisabeth Taranetz 6x zu einer wöchentlichen 
Bewegungsstunde von 25. April bis 30. Mai 2017 je-
weils von 09.30 – 10.30 Uhr in das Pfarrheim Ardag-
ger Markt ein. Tua eam guat’s – gemeint ist: Tu dei-
nem Körper, deinem Geist und deinem Gemüt etwas 
Gutes. In dieser Stunde bewegen wir uns, wärmen uns 
auf, halten inne, stabilisieren, dehnen und strecken 
uns im Sitzen und Stehen und spielen gemeinsam – 
entsprechend unserer Fähigkeiten.  
Regiebeitrag:  € 3,-- pro Einheit; 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, rutschfeste So-

cken od. Turnschuhe mit heller Sohle. 
 

Wenn Angehörige  
an ihre Grenzen stoßen 
Vortrag für Demenzkranke & pflegende Angehörige 
Was bedeutet ein Demenzkranker in der Familie? Wel-
che Erwartungshaltungen gibt es in der Gesellschaft? 
Welche belastenden Situationen können auftreten? Es 
sollen Lösungsansätze und Entlastungsmöglichkeiten 
in schwierigen Situationen gefunden werden. Das Ziel 
ist es, die Belastungen pflegender Angehöriger wahr-
zunehmen und eventuelle Unterstützung nicht als Ver-
sagen zu erleben. Eintritt frei! 
 

Wann: 04. Mai 2017, 19.30 Uhr 
Wo: Pfarrheim Ardagger Markt 
Kursleiterin: DGKS Lea Hofer-Wecer 

Caritas der Diözese St. Pölten 
Anmeldung: am Gemeindeamt (T: 07479/7312) 
 
 

Waldzwerge-Waldwichtel 
Liebe Naturliebhaber und Freunde des 
Waldes! Es ist wieder soweit, die Natur 
erwacht und alles beginnt zu blühen. 
Kinder wollen in der Natur nicht nur 
Gäste und Zuseher, sondern tätige 

Wesen sein. Je einfacher das Spielmaterial, desto kre-
ativer wird das Spiel. Das Forschen, Entdecken, Expe-
rimentieren, Bewegen, Spielen, Werken,… in der Natur 
nennt man Urspiel. Urspiel ist die höchste Form des 
Lernens! Wir werden gemeinsam singen, musizieren, 
malen, Geschichten hören, basteln,… 
 

Waldzwerge (1 bis 4 Jahre):  
ab 25. April 2017 jeweils dienstags von 09.00-11.00 
Uhr mit Begleitperson € 55,-- für 6 Einheiten 
 

Waldwichtel (4 bis 10 Jahre): 
ab 01. April 2017, jeden 1. Samstag im Monat (bei 
Schlechtwetter: 2. Samstag im Monat), von 09.00-11.30 
Uhr, € 12,-- pro Einheit. Bitte um Anmeldung 1 Tag vor 
der Veranstaltung! 
 
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung (Regenhose und –

jacke, Gummistiefel), Rucksack mit Was-
serflasche und Jause (bitte kein Saft 
bzw. Süßigkeiten – locken Insekten an) 

LernbegleiterIn:  Regina Brandstetter (Kleinkind-, Hort- u. 
Waldpädagogin; Lais Lernbegleiterin, 
Mutter von 4 Kindern) 

Ort: Waldstück zw. Ardagger Markt und Ste-
phanshart; TP: Pfaffenbach bei Fam. 
Hammer (Nähe Heuriger Las Bindas) 

Anmeldung: Regina Brandstetter:  
E: reg.brand@gmail.com  
T: 0664/123 45 01 
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GESUNDE GEMEINDE, FUNDAMT ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Pubertät:  
Loslassen & Halt geben 
Vortrag mit Dr. Jan-Uwe Rogge 

Die Pubertät der Kinder ist manchmal eine Belastung 
für die ganze Familie. Stress, Streit und Konflikte prä-
gen den familiären Alltag. Heranwachsende beginnen 
ganz eigene, hin und wieder auch gefahrvolle Wege zu 
suchen. Solche Wegsuche ist mit Gefühlsschwankun-
gen verbunden – mal himmelhochjauchzend, mal zu 
Tode betrübt; mal einfühlsam tolerant, mal schroff auf-
lehnend; mal das „kleine“ Kind, das man kannte, mal 
jener unbekannte Heranwachsende mit ganz eigenen, 
häufig provozierend-schockierenden Ansichten. Eltern 
sind verunsichert: Wie sollen sie mit ihren pubertie-
renden Kindern reden, ohne belehrend oder entmuti-
gend zu wirken? Der Vortrag wendet sich an Eltern von 
pubertierenden Kindern. Es soll versucht werden, 
praktische Antworten auf alltägliche Erziehungssituati-
onen zu geben. 
 

Wann: 12. Mai 2017, 19.30 Uhr 
Wo: Gh. Kremslehner, Stephanshart 
Kosten: Vorverkauf: € 10,-- (VVK erhältlich am 

Gemeindeamt), Abendkassa: € 12,-- 
 

Referent: Dr. Jan-Uwe Rogge 
Dr. Jan-Uwe Rogge ist ein deutscher 
Autor, Erziehungsberater und Kolum-
nist. Seit Jahrzehnten liefert er Ant-
worten auf Fragen, die Eltern beschäf-
tigen: Wie mache ich’s richtig in der 
Pubertät? Der Familientherapeut 
bringt ernste Themen mit süffisantem 

Humor und einem Augenzwinkern rüber. Dr. Jan-Uwe 
Rogge arbeitet als Familien- und Kommunikationsbera-
ter und hat mehr als 15 Erziehungsbücher veröffent-
licht. Er ist verheiratet, hat einen Sohn und ist der Mei-
nung, dass es perfekte Erziehung nicht gibt. 
 
 

Einladung zum Lauftreff 
ULC Ardagger lädt wieder zum Lauftreff ab 21. April 
2017 jeweils Freitag um 19.00 Uhr. 
 

Wann: FR ab 21.04.2017, 19.00 h 
Treffpunkt: Riesenschaukel im Donauwellen- 

park in Ardagger Markt 
Termin: jeden Freitag um 19.00 Uhr 
Betreuung: durch Läufer des ULC Ardagger 
Kontakt: Notburga Brandstetter 

T: 0664/4513113 
Teilnehmen können alle - Jung und Alt, Klein und 
Groß, Anfänger und Fortgeschrittene. Es gibt eine Kin-
dergruppe sowie Erwachsenengruppen für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Teilnahme auf eigene Gefahr!

 

Hausmittel gegen hohen Blutdruck! 
Gesundheitsförderndes für Sie gelesen! 

1. Die richtige Ernährung: Für den ge-
sunden Blutdruck spielt die Ernährung 
eine große Rolle. Bärlauch, Zwiebel 
und Knoblauch sind bekannt dafür, 

dass sie den Blutdruck senken können, wenn man 
sie regelmäßig zu sich nimmt. Salz treibt den Blut-
druck in die Höhe, deshalb sollte man zum Würzen 
eher auf Kräuter zurückgreifen. Obst und wenig 
Fleisch wirken sich positiv auf den Blutdruck aus. 
Wenn man ein Stück Fleisch essen möchte, sollte 
man eher zu Rind, Wild oder Lamm greifen.  

2. Bewegung: Ein langer Spaziergang an der frischen 
Luft senkt den Blutdruck nachhaltig. Die sportlichen 
Aktivitäten sollten mit dem Arzt abgesprochen 
werden, damit der Körper sie auch durchsteht. 

3. Medizin aus der Natur: Kräuter können dabei hel-
fen, Stress abzubauen und den Blutdruck zu sen-
ken (zB Baldrian, Melisse, Mistelkraut, Weißdorn). 

4. Knoblauch & Zitronen: 4 Zitronen in Stücke 
schneiden, 30 Knoblauchzehen und ein 1/2 Liter 
heißes Wasser dazu geben. Mischung pürieren und 
mit weiteren 500 ml Wasser auf ca. 70°C erwär-
men. Die festen Bestandteile mit einem Tuch ent-
fernen, den Rest in eine Flasche füllen. Davon täg-
lich etwa ein Schnapsglas trinken. 

5. Entspannung: Stress und Verspannungen sind ein 
häufiger Grund für einen hohen Blutdruck. Ent-
spannungstechniken können helfen, damit der 
Stress besser verarbeitet wird (Yoga, Qi Gong). 

6. Im alten Ägypten: Die im Honig enthaltenen Vita-
mine und Enzyme wirken blutdrucksenkend, des-
halb haben ihn schon die alten Ägypter verwendet. 

7. Übergewicht vermeiden: Übergewicht ist eine 
häufige Ursache für hohen Blutdruck. Dazu kom-
men ein Mangel an Bewegung, Alkohol, Rauchen, 
die falsche Ernährung und dauerhafter Stress.  

Ein erhöhter Blutdruck muss unbedingt vom Arzt 
abgeklärt werden. 
 
 

Verlautbarung  
von Fundgegenständen 
Sie haben etwas verloren? Wenden Sie sich ans Fund-
amt der Gemeinde. Wenn möglich, kann Ihnen weiter 
geholfen werden. Hier finden Sie eine Liste aller Ge-
genstände, die im Fundamt am Gemeindeamt Ardag-
ger in letzter Zeit entgegengenommen und verwahrt 
wurden: 

 Schlüsselbund 
Die Gegenstände können nur nach persönlicher Vor-
sprache und genauer Beschreibung des Fundgegen-
standes im Fundamt der Gemeinde ausgefolgt werden.  
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Biete – Suche 
Firma Schnabel sucht eine Bürokraft zur Verstärkung 
des Teams. Aufgaben: Empfang, Kundenbetreuung, 
Terminvereinbarungen, Auftragsbearbeitung, Faktu-
rierung, administrative Tätigkeiten, Postbearbeitung: 
Brief- und Paket Annahme und Abgabe. Anforderung: 
abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, MS 
Office, flexibel, sympathisch, freundlich, sehr gute 
Deutschkenntnisse. Bewerbung an: Fr. Schnabel:  
T: 0650/7253200 oder alexandra@schnabel.at. 

Gasthaus Parlament sucht: Küchenhilfe und Ser-
vicekraft; Vollzeit und Teilzeit, je nach Verfügbarkeit. 
Geboten wird eine faire, leistungsgerechte Bezahlung 
und ein angenehmes Arbeitsklima! Bewerbungen an:  
Fr. Kirchweger: T: 07479/6351 

Elektro Froschauer GesmbH & Co KG sucht: Elekt-
romonteur und Elektriker-Lehrling. Infos im Web: 
www.expertfroschauer.at/ueber-uns/jobs. Bewerbung 
an: Elektro Froschauer GesmbH & Co KG, Hr. Ing. Hel-
mut Freynhofer, Markt 53, 3321 Ardagger Markt. 

Dorfschmiede in Ludwigsdorf sucht: Restaurant-
fachfrau/mann und Koch/in gelernt oder ungelernt 
für 25 Stunden. MI bis SA von 18-22 h. Bewerbung an: 
0699/100 058 01. 

 
 

Haussammlung Landesver-
band der Gehörlosenvereine 
Die Bezirkshauptmannschaft Amstetten gibt bekannt, 
dass laut Mitteilung des Amtes der NÖ Landesregie-
rung, Abteilung Polizeiangelegenheiten (IVW1), dem 
Landesverband NÖ der Gehörlosenvereine, 3100 St. 
Pölten, Rennbahnstraße 43/5, die Bewilligung erteilt 
wurde, in Niederösterreich in der Zeit vom 01.03. bis 
30.04.2017 eine öffentliche Sammlung von Geldspen-
den durchzuführen (Bescheid der NÖ Landesregierung 
vom 17.02.2017, Zl. IVW1-SA-31/012-2017). 
 
 

Geflügelpest-Verordnung 
Stallhaltungspflicht seit 10.01.2017 
Die Geflügelwirtschaft Österreichs wird derzeit von der 
Geflügelpest bedroht. Dieser Virus ist ausschließlich 
für die Geflügelbestände gefährlich. Er stellt keine Ge-
fahr für den Menschen dar! In unserer und auch in den 
umliegenden Gemeinden gibt es eine Vielzahl an Ge-
flügelhaltern. Wir weisen darauf hin, dass die Unter-
bringung in geschlossenen Haltungseinrichtungen, 
welche zumindest nach obenhin abgedeckt sind 
("Stallpflicht"), nach wie vor ernst genommen werden 
muss. Diese Verordnung ist seit 10.01.2017 in Kraft.  
Weitere Infos: www.bmgf.gv.at/home/vogelgrippe

 

Kundmachung Flächen-
widmungsplan-Änderungen 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ardagger beab-
sichtigt das örtliche Raumordnungsprogramm zu än-
dern (Änderung Nr. 33 und Änderung Nr. 34). 
 

Die Entwürfe werden gemäß § 24 des NÖ Raumord-
nungsgesetzes 2014, LGBl. Nr. 63/2016, durch sechs 
Wochen, das ist in der Zeit vom 28. März 2017 bis 9. 
Mai 2017, am Gemeindeamt Ardagger zur allgemeinen 
Einsicht aufgelegt. Jedermann ist berechtigt, innerhalb 
der Auflegungsfrist zu den Entwürfen der Abänderung 
des örtlichen Raumordnungsprogrammes (Änderung 
Nr. 33 und Änderung Nr. 34) schriftlich Stellung zu 
nehmen. Die direkt betroffenen Grundeigentümer so-
wie deren unmittelbare Anrainer wurden davon auch 
persönlich schriftlich verständigt. 
 

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Ge-
meinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellung-
nahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer 
Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch darauf, 
dass seine Anregung in irgendeiner Form Berücksichti-
gung findet. 
 
 

Biber macht Sorgen 
Seit gut 2 Jahrzehnten ist der Biber im Machland Süd 
an der Donau wieder beheimatet. In den letzten Jahren 
wird er aber immer mehr zur Plage. Das unter Natur-
schutz stehende Tier, das auch sonst kaum natürliche 
Feinde hat, ist mancherorts zur Konkurrenz für die 
Waldbesitzer an der Donau und entlang der Altarme 
und Au-Gewässer geworden. Mit regelmäßiger Wie-
derkehr "vergreifen" sich die Biber in erster Linie an 
den Weiden der Landwirte, die oft erst wenige Jahre alt 
und mit viel Mühe großgezogen sind. Die Biber ma-
chen in den Bereichen, wo sie ans Werk gehen teilwei-
se gleich einmal einen Kahlschlag! Der Ärger ist umso 
größer, da es gegen das intelligente Tier auch kaum 
Möglichkeiten gibt, es von seiner Gewohnheit, Bäume 
zu fällen, abzubringen. Dass die Biber zusätzlich beim 
Bau ihrer Dämme noch Gerinne aufstauen, damit  

 
Foto: Biber-Kahlschlag im Bereich Felleismühle an der Donau.
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ganze Äcker unter Wasser setzen, Dämme durch ihre 
Bauten unterminieren oder zum Dammbau auch Mais 
und Früchte von den angrenzenden Äckern in Mengen 
"entwenden", macht die vom Schein her zunächst sehr 
sympathischen Säugetiere für die Betroffenen kaum 
liebenswürdiger! Mit der Vermehrung der Tiere ist 
auch ein zunehmender Schaden verbunden. 
 

NÖ Biberverordnung des Landes NÖ: 
Im internationalen Recht ist der Biber als "geschützte 
Tierart" in der Berner Konvention und in der Fauna-
Flora-Habitat-Richtlinie verankert. In NÖ ist der Schutz 
des Bibers jeweils im Naturschutzgesetz geregelt 
(ganzjährige Schonung). Ein Antrag auf Fangen und 
ggf. Töten einzelner oder einer kleinen Gruppe von 
Tieren kann beim Amt der NÖ Landesregierung, Abtei-
lung Naturschutz gestellt werden. 
 

Infos: Bibermanager beim Amt der  
NÖ Landesregierung 
Mag. Gerald Hölzler  
T: 0664/ 84 53 937 
 
 

Schwimmbadbefüllungen  
und –entleerungen melden 
Zur Koordination der Schwimmbadbefüllungen und 
um Wasserknappheit zu vermeiden, ersuchen wir Ihre 
Schwimmbadbefüllung (Fassungsvermögen) mind. 1 
Tag vor Befüllung am Gemeindeamt (AL OSekr. Moser 
07479/73 12-11) zu melden. Die restlichen Wasserbe-
zieher ersuchen wir um Kontaktaufnahme mit ihrer 
zuständigen Wassergenossenschaft. 
 
Schwimmbadentleerungen: Das Wasser darf nicht 
über den Bach oder den Regenwasserkanal entsorgt 
werden, da es zur Störung des empfindlichen Ökosys-
tems der öffentlichen Gewässer (Fische, Krebse, etc.) 
kommen kann. Das Schwimmbadwasser kann in den 
Schmutzwasserkanal eingeleitet werden. 

 
 
Biomasseheizungen in  
Ardagger in der Überzahl 
"Biobrennstoffe" sind derzeit in Ardagger am Häufigs-
ten! Von den 747 Feuerungsanlagen sind mittlerweile 
60 % mit nachwachsenden Rohstoffen beschickt. Nicht 
erfasst sind in der Statistik geschätzte 250 Heizungen: 
Elektroheizungen (15), Wärmepumpen (ca. 150), Klein-
heizungen (zB Kachelöfen, Kaminöfen, ca. 45) und 
Fernwärmeanschlüsse (40). Bei den Bauansuchen für 
neue Gebäude ist ein Trend in Richtung umweltfreund-
licher Wärmepumpen feststellbar! 

 
 

Die Reduktion der üblichen Ölheizungen ist in den letz-
ten Jahren ins Stocken geraten. Wir sehen auch in der 
Bewilligungspraxis, dass trotz der Vorzeichen des Kli-
mawandels und der Ressourcenschonung immer noch 
solche Heizungen gekauft werden. Gründe dafür sind 
Kostenvorteile und Komfort. 
 

 
 

Im Bereich Heizung geht es trotz aller Umweltfreund-
lichkeit auch um die Finanzierbarkeit. Umweltfreundli-
che Heizungen müssen konkurrenzfähig bleiben und 
auch mindestens den Komfort wie Öl- und Gasheizun-
gen bieten, dann sind 100 % erneuerbare Energien im 
Haus- und Wohnungsbau schaffbar! 
 
 

Raus aus dem Öl -  
Förderungen abholen! 

Niederösterreich sagt 
dem Erdöl den Kampf an. 
Mit der Aktion „Raus aus 
dem Öl – Rein in die Zu-
kunft“ erhalten Sie beim 
Tausch eines Öl- oder 
Heizkessels auf erneuer-

bare Energien eine Förderung in der Höhe von bis zu  
€ 3.000,-- (max. 20 %). Zudem fördert das Land NÖ 
auch die Dämmung der obersten Geschoßdecke mit 
bis zu € 1.000,--.  
 

Informationen & individuelle Beratung zu den Förde-
rungen: www.energieberatung-noe.at 



 

- 16 - 

ENERGIE, UMWELT & FINANZIELLES ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Heizungs-Check für  
ältere Heizungen 

Die Energieberatung bietet ab sofort 
Analysen der Heizanlagen an. Folgen-
de Fragen sollte man sich stellen: 
 

 Ist Ihr Heizkessel in die Jahre ge-
kommen? 

 Überlegen Sie den Einbau eines 
neuen Kessels? 

 Einzelne Räume bleiben kühl trotz 
eingeschaltener Heizung? 

 

Wenn Sie eine dieser Fragen mit JA beantworten kön-
nen, empfehlen wir Ihnen dieses Service zum Preis von 
€ 30,-- (inkl. Energieberatung für das Gebäude). Die ge-
schulten BeraterInnen „checken“ Ihre bestehende Hei-
zung und geben maßgeschneiderte Tipps zur Optimie-
rung der Heizung und Reduktion der Heizkosten. Dazu 
wird im Rahmen der Energieberatung das Haus von 
innen und außen angesehen. 
Eine Beratung - zwei Vorteile: Der Heizungs-Check ver-
bindet zwei Schwerpunkte: 
 

 Analyse der Heizanlage - Arbeitet Ihre Heizung effi-
zient? 

 Energieberatung für Sie - Wo und wie können Sie 
Energie einsparen? 

 
Weitere Informationen und Anmeldung:  
Energie- und Umweltagentur NÖ 
T: 02742/22 144,  
E: office@energieberatung-noe.at 
 
 

Förderungen für 
thermische Sanierung 
Gefördert werden thermische Sanierungsmaßnahmen 
an Gebäuden, die älter als 20 Jahre sind wie z.B.: 
 

 Austausch der Fenster und Außentüren,  

 Dämmung der Außenwände, 

 Dämmung der obersten Geschoßdecke bzw. des 
Daches, 

 Dämmung der untersten Geschossdecke bzw. des 
Kellerbodens, 

 Sanierung bzw. Austausch der Fenster und Außen-
türen, 

 Nur bei Mustersanierungen: Umstellung des Hei-
zungssystems auf Holzzentralheizung, Wärme-
pumpe, Nah/Fernwärme, thermische Solaranlage. 

 

Nähere Infos: I: www.sanierungsscheck17.at 
T: 01/31 6 31 – 264 

 

Förderungen Holzheizungen, 
Solar u. Photovoltaikanlagen 
 

Im Rahmen des Klima-Energie-Fonds 
können Privatpersonen Förderungen 
für Heizungen sowie alternative Ener-
gie beantragen für:  
 

 Holzheizungen: Pellet- und Hackgutzentralheizun-
gen sowie Pelletkaminöfen bis zu einer Nennleis-
tung von max. 50 kW. Voraussetzung ist der Ersatz 
eines fossilen Kessels oder elektrischen Nacht-  
oder Direktspeicherofens bzw. bei Pelletkaminöfen 
die Reduktion des fossilen Brennstoffeinsatzes. 

 Solaranlagen neu errichtete Solaranlagen mit ei-
ner Bruttokollektorfläche von mind. 4 m², die zur 
Warmwasserbereitung und/oder zur Beheizung 
von Gebäuden eingesetzt werden. Die Baubewilli-
gung für das Gebäude, auf dem die Solaranlage er-
richtet wird, muss vor 2003 erteilt worden sein. 

 Photovoltaikanlagen neu installierte, im Netzpa-
rallelbetrieb geführte PV-Anlagen, keine Beschrän-
kung hinsichtlich Größe der Anlage, jedoch werden 
maximal 5 kWpeak gefördert. 

 Photovoltaikanlagen Land- und Forstwirtschaft: 
neu errichtete, frei stehende Photovoltaikanlagen 
oder Aufdachanlagen mit € 275,--/kWpeak und ge-
bäudeintegrierte Photovoltaikanlagen mit € 375,--/ 
kWpeak ab einer Größe von 5 kWpeak. 

 E-Mobilität: Gefördert wird die Anschaffung eines 
E-Fahrzeuges bzw. einer Heimladestation oder ei-
nes intelligenten Ladekabels.  

 

Nähere Infos: T: 01/31 6 31-730 
I: www.klimafonds.gv.at >> Förderungen 
 
 

Bis zu € 5.300,-- Förderung  
für E-Mobilität! 

Gegenstand der Förderung ist 
der Ankauf sowie das Leasing 
eines PKW‘s mit Elektroan-
trieb sowie Fahrzeuge zur Gü-
terbeförderung mit einem zu-

lässigen Gesamtgewicht von nicht mehr als 2.500 kg. 
Wird mit der Anschaffung eines Fahrzeuges auch eine 
Wallbox (Ladesäule) installiert und fix mit dem 
Stromverteilnetz verbunden, erhöht sich die Förderung 
für das Fahrzeug. 
 

Förderhöhe: 
 € 1.800,--  (entspricht € 1.500,- netto für Firmen)  

e-Mobilitätsbonus der österreichischen Automo-
bilimporteure 

 € 2.500,-- e-Mobilitätsbonus des Klima-
Energiefonds. 
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 € 1.000,-- Anschlussförderung des Landes Nieder-
österreich, 

 € 200,-- für Wallbox (Heimladestation) oder intel-
ligentes Ladekabel des Klima-Energiefonds. € 800,-- 
vom Land NÖ bei Kauf und Installierung durch  
einen befugten Elektriker (einmalig, nur bei gleich-
zeitigem Kauf eines E-PKW‘s). 

 € 375,-- pro E-Moped bzw. E-Motorrad  
 € 750,-- pro Fahrzeug für PluginHybridfahrzeuge 

sowie Elektrofahrzeuge mit Range Extender bzw. 
Reichweitenverlängerer  

 

Die Förderung wird als nicht rückzahlbarer Zuschuss 
ausbezahlt und ist mit 30 % der Anschaffungskosten 
begrenzt. Fahrzeuge, deren BruttoListenpreis (Basis-
modell ohne Sonderausstattung) € 50.000,-- über-
schreitet, sind von einer Förderung ausgeschlossen. 
 

Antragstellung nur Online: 
Kommunalkredit Public Consulting GmbH, KPC 
I: www.emob.klimafonds.gv.at/registrierung 
 
 

e-Mobilitätstag in Melk  
am 20. Mai 2017 
Der e-Mobilitätstag am 20. Mai 2017 am Wachauring in 
Melk ist Europas größte Ausstellungs- und Testveran-
staltung für Elektromobilität. Die BesucherInnen kön-
nen bei der Veranstaltung Autos, Fahrräder, Scooter, 
Motorräder und viele weitere Fahrzeuge testen und 
sich über Neuigkeiten auf diesem Sektor informieren. 

 
 

 
 

Gemeindefinanzen online auf 
www.offenerhaushalt.at 

Mit dem Online-Service www.offenerhaushalt.at er-
halten Sie eine übersichtliche Zusammenfassung über 
die Finanzen der Marktgemeinde Ardagger. Dies er-
möglicht jedem/jeder interessierten BürgerIn einen 
Online-Einblick in die finanziellen Lage der Marktge-
meinde Ardagger. Die Daten können auch einige Jahre 
zurückverfolgt werden. Datengrundlage bilden die 
Gemeindefinanzdaten der Statistik Austria und des 
Rechnungsabschlusses der Marktgemeinde Ardagger. 
Verschiedene Visualisierungen bieten aufschlussreiche 
Veranschaulichungen! 

 
 

Grün- & Strauchschnitt 
Entsorgungs-Service der Gemeinde 
Die kostenlose Grün- und Strauchschnittabgabe hin-
ter dem Fußballplatz in Ardagger Stift ist ab sofort 
wieder möglich! Bitte halten sie den Übernahmeort 
sauber! WICHTIG: beachten Sie die Trennung von 
Grün- und Strauchschnitt nach der Beschriftung am 
Übernahmeort! Wenn die Abgabestelle voll ist, bitten 
wir um kurze Mitteilung am Gemeindeamt unter T: 
07479/7312. Die Abgabestelle wird dann innerhalb 
von wenigen Tagen entleert. 

 
 
 

Rasenmähen: 
Ruhezeiten in der Gemeinde 
Jedem Gartenbesitzer ist es ein besonderes Anliegen, 
seine Grünflächen sauber und gepflegt zu halten. Im 
Sinne einer guten Nachbarschaft ersuchen wir um 
Rücksichtnahme und um Einhaltung der nachstehend 
angeführten Zeiten. Diese Regelung gilt auch gleichlau-
tend für andere geräuschvolle Tätigkeiten. 
 

Wir ersuchen, das Rasenmähen und andere geräusch-
volle Tätigkeiten 
 

 wochentags (MO bis SA) in der Zeit von 20.00 
bis 07.00 Uhr sowie 

 an Sonn- und Feiertagen ganztägig  
zu unterlassen. 
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Zuschuss zur 
Müllbeseitigungsgebühr 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ardagger hat 
beschlossen, sozial bedürftigen Personen einen Zu-
schuss zur Müllbeseitigungsgebühr von jährlich € 40,-- 
zu gewähren. 
 

Folgende Voraussetzungen zum Erhalt dieses Zuschus-
ses müssen gegeben sein: 

1. Die Liegenschaft darf nur von einer Person be-
wohnt werden. 

2. Das monatliche Nettoeinkommen darf € 889,84 
(Ausgleichszulagenrichtsatz) nicht übersteigen. 

3. Die betroffene Person muss für die Liegenschaft 
Müllbeseitigungsgebühr entrichten. 

4. Der Antragstellung sind der Einkommensnachweis 
und der Beleg der bereits bezahlten Müllbeseiti-
gungsgebühr vorzulegen. 

5. Der Antrag zur Gewährung des Zuschusses ist jähr-
lich zu stellen. 

 
Anträge können bis 30.05.2017 am Gemeindeamt 
gestellt werden! 
 
 
 

Feuerlöscher-Überprüfung 
Die Freiwilligen Feuerwehren führen eine Überprüfung 
der Feuerlöscher entsprechend den gesetzlichen Be-
stimmungen (alle 2 Jahre gem. TRVB) durch. Die Über-
prüfung und Neufüllung der Geräte wird an Ort und 
Stelle durch den staatlich geprüften Löscherwart der 
Fa. Brandstetter durchgeführt. Weiters besteht die 
Möglichkeit, Neugeräte preisgünstig zu erwerben. Bei 
der Feuerbeschau werden nicht überprüfte bzw. feh-
lende Feuerlöscher beanstandet. 
 
Termine der Feuerlöscherüberprüfungen: 

Datum Zeit Ort: Feuerwehrhaus in 

12.05.2017 13-15 h Ardagger Stift 

12.05.2017 13-15 h Stephanshart 

13.05.2017 8-10 h Ardagger Markt 

13.05.2017 8-10 h Kollmitzberg 
 
Kosten: € 8,-- pro Gerät 
(inkl. ÖNORM-Prüfplakette und MwSt) 
 

Gem. den gesetzlichen Bestimmungen sind Feuerlö-
scher alle 2 Jahre auf die Funktionstüchtigkeit überprü-
fen zu lassen. 

 

SILC-Erhebung der  
Statistik Austria 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag Sta-
tistiken und Analysen, die ein objektives Bild der Wirt-
schaft und Gesellschaft zeichnen. Im Auftrag des Bun-
desministeriums wird die Erhebung SILC (Statistiken 
über Einkommen und Lebensbedingungen) durchge-
führt. Nach einem Zufallsprinzip werden Haushalte 
ausgewählt. Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Brief informiert und eine Erhebungsper-
son wird mit den Haushalten Kontakt aufnehmen. Als 
Dankeschön erhalten die Haushalte einen Einkaufs-
gutschein über € 15,--. Die persönlichen Angaben un-
terliegen der statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz (Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18). 
Infos: Statistik Austria, T: 01/711 28 8338 
I: www.statistik.at/silcinfo  
 
Firmenvorstellung: Neu im Betriebsgebiet 
 

 
NEU: Vertragspartner mit 

 
 

Seit Dezember 2016 präsentiert sich die Firma H&H 
Staplerservice GmbH in ihrem neuen Betriebsgebäude 
in Ardagger. Das gesamte Team besteht mittlerweile 
aus 13 Personen, wobei der Großteil der Mannschaft 
mit ihren acht Montagebussen direkt bei den Kunden 
unterwegs ist. Diverse Reparaturen, Servicearbeiten, 
Ersatzteilbeschaffung aller Marken, Gebrauchtstapler- 
und Neustapleraufbereitungen werden in der geräu-
migen und gut ausgestatteten Werkstatt durchgeführt. 
Ebenfalls wurde auch die Hydraulik  und Hochdruck-
technologie erweitert. „Staplerservice“ heißt bei H&H 
auch „Rundumservice“ und dazu gehört für die beiden 
Geschäftsführer Hr. Hilmbauer und Hr. Hinterdorfer 
auch das Angebot von Staplerkursen, Krankursen, Be-
rufskraftfahrerausbildung C95 und D95.  

 
H&H Staplerservice GmbH 

Betriebsgebiet Nord 6 
A-3300 Ardagger Stift 

T: 07479/606 17 
Fax: DW -89 

www.huh-staplerservice.at 
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Glasfaser: Internet der Zukunft 
Bitte für Glasfaserkabeleinleitung  
in Ihr Haus jetzt vorsorgen! 
In den kommenden Jahren werden wir bei allen Gra-
bungsbaustellen in der Gemeinde Leerrohre für Glas-
faserleitungen bis zu jedem Haus der Gemeinde mit-
verlegen. Um später Glasfaser dann auch nutzen zu 
können, sind auch auf Privatgrund Vorbereitungen zu 
treffen. Wir bitten Sie schon jetzt, wenn Sie im Außen-
bereich Bauarbeiten, Pflasterungen, die Errichtung von 
Gartenmauern oder Carports vorhaben, dass sie die 
Leerrohre auch im eigenen Garten verlegen. Auf dieser 
Seite lesen Sie, welche Schritte dafür zu machen sind: 
 

So bereiten Sie sich baulich/technisch ideal für ei-
nen späteren Glasfaseranschluss ihres Hauses vor: 

 Nehmen Sie mit der Gemeinde Kontakt auf, damit 
gemeinsam festgelegt werden kann, an welchem 
Punkt ihrer Grundstücksgrenze der Zusammen-
schluss zwischen ihrer Leitung und der öffentlichen 
Leitung erfolgen wird. T: 07479/7312 

 Verlegen Sie von diesem Punkt in Ihr Haus ein Mik-
ro-Leerrohr. Dieses bekommen Sie auch am Ge-
meindeamt in ausreichender Länge inkl. erforderli-
cher Endkappen. Ein Mikrorohrset (20 lfm Röhr-
chen inkl. Endkappen) kostet € 25,--. 

 Die Verlegetiefe sollte zwischen 40 und 70cm be-
tragen. Das Rohr soll ohne Knick mit einem Biege-
radius von mindestens 50cm verlegt werden. Ach-
ten Sie darauf, dass es auch zu keinen Beschädi-
gungen des Röhrchens von außen kommt. Idealer-
weise betten Sie das Röhrchen in Sand. Ganz ideal 
ist die Verlegung des Röhrchens in einem FXP oder 
PE Rohr mit DN32. 

 Führen Sie das Rohr ins Innere des Hauses ideal-
erweise in einen Raum, der folgende Eigenschaften 
aufweist: Trockenheit, Montagemöglichkeit eines 
Hausanschlusskastens und einer FTU Einheit (bei-
des ist etwa so groß wie ein A5 Blatt), Nähe zu einer 
220V Stromversorgung (Steckdose), Möglichkeit zur 
problemlosen Weiterverkabelung im Haus! 

 

Warum Glasfasern bis in jedes Haus? 
Diese schnelle Übertragungstechnologie soll in Zukunft 
auch bis in jedes Haus kommen. Denn im Internet ent-
stehen täglich neue Services und Angebote und auch 
die schnelle Übertragung von riesigen Datenmengen 
ist zB für Online Operationen, 3D Drucker, störungs-
freie Videotelefonie mit Hologrammtechnik und vieles 
andere mehr in weiterer Zukunft entscheidend. Dazu 
braucht es die Vorteile der Glasfaser: 
 

 Internetverbindung mit Lichtgeschwindigkeit 

 Up- und Download in gleicher Geschwindigkeit 
möglich: Früher war bei Internetdiensten vor allem 
die Download-Geschwindigkeit entscheidend. Mitt-

lerweile brauchen immer mehr Services eine sym-
metrische Verbindung. Denken Sie etwa an Cloud-
Dienste oder Videotelefonie, bei denen große Da-
tenmengen empfangen und gesendet werden. 

 Kurze Antwortzeiten: Bei manchen Anwendungen 
sind Millisekunden entscheidend. Bei Glasfaser 
sind die so genannten Latenzzeiten extrem niedrig. 
Damit laufen auch sehr komplexe Online-Anwen-
dungen (Teleworking, Gaming, …) einwandfrei. 

 Energieeffizient und unempfindlich gegenüber 
Störungen: Glasfaserleitungen, die bis zum Haus-
halt geführt werden, brauchen keine zusätzliche 
Energieversorgung auf der Strecke und das Signal 
kann durch äußere Einflüsse (elektromagnetische 
Felder) nicht gestört werden. 

 

Mehr Infos zum Thema Glasfaser? 
 Ein Film, der die Technik darstellt: 

https://vimeo.com/138280733 

 Die Fa. NÖGIG wurde in Niederösterreich eigens als 
Landestochter dazu gegründet, um Gemeinden bei 
der Verlegung zu unterstützen: www.noegig.at 

 

So funktioniert das Anschlussprinzip des Mikro-Rohres 
bis in jedes Haus. 

 
 

Im Innenbereich sollten vorerst mind. 2 m Glasfaser-
leerrohr belassen werden. In späterer Folge wird der 
HAK (Hausanschlusskasten) und eine FTU Einheit dazu 
montiert. (Grafiken: mit freundlicher Genehmi-gung 
der NÖGIG in Verwendung) 
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Bauen & Wohnen 
Freie Wohnungen & Häuser 

Standort Beschreibung 

Stephans- 
hart 
Austr. 2 

Genossenschafts-Mietwohnung: 
82 m²: bestehend aus: Küche, 
Wohnz., SchZ, Bad, WC, Vorraum, 
Abstellraum, Balkon, Kellerabteil u. 
PKW-Abstellplatz. Wohnzuschuss 
möglich! Miete: ca. € 670,-- (inkl. 
BK+HK); Bau/Grundkostenanteil: € 
9.900,--.  
Genossenschafts-Mietwohnung: 
73 m²: bestehend aus: Küche, Wohn-
Essz., 2 SchZ, Bad, WC, Vorraum, Ab-
stellraum, Balkon, Kellerabteil u. 
PKW-Abstellplatz.. Wohnzuschuss 
möglich! Miete: ca. € 614,-- (inkl. 
BK+HK); Bau/Grundkostenanteil: € 
16.000,--.  
Infos: Heimat Österreich, Hr. Stiegler 
> 01/98 23 601-610. 

Ardagger 
Markt 
Markt 57/2/3 
und 4, sowie 
57/2/11 

Betreubare Genossenschafts- 
Mietwohnungen: 54 bzw. 69 m²; 
bestehend aus: Vorr., Wohnk., 
SchlafZ, Bad, WC, Abstellr., Balkon 
(9 m²), PKW-Abstellplatz. Wohnzu-
schuss möglich! Miete: zw. € 460,-- 
und € 605,-- (inkl. BK+HK); Bau- u. 
Grundkostenanteil: € 11.400,-- bis 
14.500 ,--. Infos: Heimat Österreich 
> Hr. Stiegler > 01/98 23 601-610. 

Ardagger 
Markt 
Markt 9 

Mietwohnung im 1. Stock: ca. 110 
m²: bestehend aus: Küche (möb-
liert), Wohnz., Kinderzimmer, 
Schlafzimmer, Bad und WC (möb-
liert) sowie Balkon. Miete nach 
Vereinbarung. Infos: Herr Mimmler 
T: 0699/123 749 53 

Ardagger  
Stift 
Bach 22 

3 Genossenschafts-Mietwohn-
ungen: ca. 70 m². Bestehend aus: 
3 Zimmern, Bad, Küche, WC, Vor-
raum und Abstellraum, Balkon, 
Kellerabteil, PKW-Abstellplatz. 
Wohnzuschuss möglich! Infos & 
Kosten: Alpenland, T: 02742/204 

Ardagger  
Stift 
Bach 22/3/4 

Genossenschafts-Mietwohnung: 
ca. 70 m². Bestehend aus: 3 Zim-
mern, Bad, Küche, WC, Vorraum 
und Abstellraum, Balkon, Kellerab-
teil, PKW-Abstellplatz. Wohnzu-
schuss möglich!  
Infos & Kosten: Herr Grünberger, 
T: 0664/424 30 71 

 

Wohnprojekte in Ardagger 
Standort Beschreibung 
 
 

Wohnungen 
Kollmitzberg 
Holzhausen- 
siedlung 

Wohnungen am Kollmitzberg wer-
den ab sofort vergeben. Vorgegan-
gen wird bei der Vergabe in der Rei-
henfolge der Interessentenmeldun-
gen. Bezugsfertig im Frühjahr 2018. 
12 Wohnungen in der Größe 

zw. 51 und 78 m2 werden 
angeboten. Infos, Planunter-
lagen & Anmeldung:  
T: 07479/7312  
E: bauamt@ardagger.gv.at. 

 
 
 
3 Garten-
häuser 
Stephanshart 
Donati- 
straße 

Wohneigentum in ruhiger Sied-
lungslage: Der 1. Teil der Garten-
häuser ist bereits fertig gestellt. 
Weitere 3 Parzellen des 2. Bauteiles 
stehen zur Verfügung. Eigenschaf-
ten der "Gartenhäuser": kompakt, 
energiesparend (EKZ 25), gute 
Raumaufteilung, Eigentum, indivi-
duelle Planung, kostensparende 
Bauweise. 240  bis  280 m2  Grund- 

fläche mit ca. 110 m2 Wohn-
fläche, Doppelcarport. Ab-
stellschuppen. 4 Ausbaustu-
fen. Infos: Gemeindeamt,  
I: http://wp.me/p2c3k2-Be 

 
 

Baugründe in Ardagger 
Wir beraten sehr gerne persönlich am Gemeindeamt: 
07479/7312. Alle Infos dazu auf der Gemeindewebsite 
auf I: www.ardagger.gv.at/bauenwohnen. Gerne wer-
den persönliche Besichtigungstermine vor Ort angebo-
ten. Bei Interesse an einer Rundfahrt bitten wir um 
Anmeldung am Gemeindeamt unter T: 07479/7312. 
Standort Beschreibung 

Ardagger 
Markt 

3 Baugründe zw. 798 und 981 m2 in 
der unteren Sonnensiedlung. 1 Bau-
grund mit 790 m2 in der Sonnensied-
lung Ost. Neuerschließung Römerweg 
II ab der 2. Jahreshälfte 2017: 2 
Grundstücke zw. 755 und 757 m2. 
Kosten: € 41,-- pro m2. 

Ardagger 
Stift 

Private Baugründe in den Siedlungen: 
Am Weinberg und Brandwiese. 2 Ge-
meindeparzellen in Pfaffenberg mit 
845 und 953 m2. 

Kollmitzberg 
2 Baugründe in Winkling. Neuentwick-
lung Holzhausensiedlung vorgesehen: 
Infos am Gemeindeamt. 

Stephans-
hart 

Sonnenhang Stephanshart (bei Orts-
einfahrt von A1 kommend links):  
5 Parzellen zw. 866 und 1.001 m2.  
1 Baugrund in Moos. 
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Aktuelles aus Ardagger 
 

Neue Spielsachen aus dem  
Erlös des Adventmarktes 
Im Dezember des Vorjahres veranstaltete der Kinder-
garten Stephanshart mit Unterstützung der Eltern wie-
der ein Adventmarkt abgehalten. Der Erlös dieses Ad-
ventmarktes wurde in Spielzeug investiert, welches 
wieder den Kindern im Kindergarten zu Gute kommt. 
Es konnten große Schaumstoffbausteine und Sand-
spielsachen ankauft werden. Die Bausteine sind im 
Turnsaal schon fleißig in Verwendung. Die Kinder ha-
ben großen Spaß daran, Burgen, Höhlen, Häuser… zu 
bauen. Aber auch zur Förderung des Gleichgewichtes 
lassen sich die Bausteine gut einsetzen. Die Sandspiel-
sachen warten schon auf das warme Wetter, um in 
Einsatz zu kommen. Herzlichen Dank für die Unter-
stützung aller Eltern, Verwandten und Bekannten für 
dieses tolle Projekt! 

 
Foto: Die Kinder des Kindergarten Stephanshart mit Kindergarten-
leiterin Tanja Hüttinger, OV Ludwig Auer, Lucia Bierbaumer, Irm-
gard Beneder, Manuela Schauer, Regina Schoder u. Verena Feigl. 
 
 

Hexenfest im Kinder- 
garten Kollmitzberg 
Am 23.02.2017 fand im Kindergarten Kollmitzberg 
erstmalig ein großes Hexenfest statt. Mit den selbstge-
bastelten Hüten und Hexenstäben und den genähten 
Kleidern von Anna Pressl aus Ardagger Markt waren 
die Kinder nahe am "Hexen"-Original.  

 
Foto: Die Kinder des Kindergarten Kollmitzberg mit Praktikan-
tin Natascha Prinz. 

Schließlich fehlten nur noch die Besen, um hoch vom 
Kollmitzberg abzuheben. Auf jeden Fall haben alle 
kleinen Hexen den Hexentest mit Auszeichnung be-
standen und erhielten nach den Stationen, bei welchen 
Geschicklichkeit, Geschmack und Tastsinn geprüft 
wurden, auch eine Hexenurkunde und als kleine Be-
lohnung am Faschingsdienstag auch traditionell Fa-
schingskrapfen von der Bäckerei Freynhofer. Herzli-
chen Dank! 
 
 

Das MostBirnHaus startete  
mit Power in die 11. Saison 

Mit voller Motivation sind die Mädels des Mostbirn-
hauses am 18. März in die neue Saison 2017 gestartet. 
Auf rund 200 m² Verkaufsfläche gibt´s wieder Ge-
schenkideen, Mostspezialitäten und regionale Le-
bensmittel zum Verkosten, Genießen und zum Mit-
nehmen. Wer “Stoff” für zu Hause braucht, kann sich 
auch jede Menge Bücher mit Wissenswertem über den 
Most, die Regionsgeschichte, die Mostviertler Kultur 
und der Mostviertler Küche mitnehmen. In der neuen 
Saison 2017, welche übrigens die 11. Saison seit der 
Gründung des Mostbirnhauses ist, lädt Geschäftsfüh-
rerin Michaela Schmutz und ihr Team zu ganz beson-
deren Events: 
 

 Zu Ostern gibt es ein lustiges Eiersuchen im Most-
birngarten. 

 Jeden Sonntag im April lädt die Geschäftsführerin 
zu Michis Suppen-Sonntag mit hausgemachten 
Suppen und Eintöpfen. 

 Bei Schönwetter ab Ende April im Mostbirngarten: 
"Most & Grill" – Selbergrillen im Obstgarten. Die Zu-
taten aussuchen, das gesamte Grillzubehör ausfas-
sen, selber grillen und geniesen! 

 Im Mai findet das internationale Musikevent „Zoa-
Festival“ statt. 

 
Alle Infos zum MostBirnHaus, Öffnungszeiten, aktuelle 
Angebote und Preise und vieles mehr….) finden Sie auf 
www.mostbirnhaus.at oder unter der T: 07479/6400. 

 
Foto v.l.n.r.: Gf. Michaela Schmutz, Sonja Brandstetter, Elisabeth 
und Gerlinde Buder und Kerstin Scheck-Gumpenberger. 



 

- 22 - 

AKTUELLES AUS ARDAGGER ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Behindertenverband versüßte 
Kindern den Fasching 
Obmann Karl Kinast aus Zeillern und Johann Neuhau-
ser aus Ardagger Stift - beide vom Behindertenverband 
– überbrachten den Kindern vom Kindergarten Ardag-
ger Stift zu den Faschingstagen einige Naschereien. Die 
Kinder freuten sich natürlich sehr und waren dann 
aber auch gespannt und interessiert, als die Gäste 
über die zahlreichen Aktivitäten und Aufgaben des Be-
hindertenverbandes, sowie über Hilfestellungen und 
Unterstützungen für Menschen mit besonderen Be-
dürfnissen berichteten. Das Kindergartenteam mit 
Kindergartenleiterin Monika Kühberger, Sonderkinder-
gartenpädagogin Gabi Leitner, Kindergartenpädagogin 
Regina Huber und den Kinderbetreuerinnen Angela 
Käferböck und Margit Pellech, bedankte sich gemein-
sam mit den Kindern sehr herzlich über den netten 
Besuch und die interessanten Erzählungen der beiden 
Verantwortlichen des Behindertenverbandes. 

 
Foto: Johann Neuhauser (links) und KOBV-Obmann Karl Kinast 
(rechts) mit einigen Kindern des Kindergartens Ardagger Stift. 
 
 

Babytreff ist gemütliche  
Mütterrunde 
Seit mittlerweile vier Jahren findet jeden vierten Don-
nerstag im Monat der Babytreff im Pfarrhof Ardagger 
Markt statt. Im vergangenen Jahr haben insgesamt 
zehn Treffen stattgefunden und durchschnittlich 
kommen zwölf Mütter mit ihren Babys zum monatli-
chen Treffen. Jedes zweite Monat wird ein Vortrag zu 
einem gewünschten Thema, wie Schlafen, Zähne, Es-
sen, usw. angeboten. Der Babytreff ist eine gemütliche 
Mütterrunde geworden, mit Erfahrungsaustausch und 
gegenseitigem Kennenlernen. Ein neues Team mit 
Carmen Hametner, Anita Kühberger, Andrea Hiesber-
ger, Michaela Salzmann und Angelika Plösser begleiten 
nun das monatliche Treffen. Der Babytreff findet jeden 
vierten Donnerstag im Monat, von 09.00 bis 11.00 Uhr 

im Pfarrzentrum Ardagger Markt statt. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Der Babytreff freut sich auf 
einen zahlreichen Besuch. 

 
Foto: Das neue Babytreff-Team mit ihren Sprösslingen v.l.n.r.: 
Carmen und Niklas Hametner, Anita und Noel Kühberger, Andrea 
Hiesberger, Ellena Salzmann und GR Michaela Salzmann-
Naderer, Angelika und Tobias Plösser. 
 
 

Feuerwehr Stefanshart: 
Kellerbrand in Moos 
Großer Sachschaden entstand beim Brand einer Selch 
zu der, am 14.02.2017, insgesamt 6 Feuerwehren nach 
Stephanshart alarmiert wurden. Beim Eintreffen der 
ersten Feuerwehrkräfte war die Doppelgarage, in der 
sich die brennende Selch befand, bereits so stark ver-
raucht, dass sich ein Atemschutztrupp bei „Nullsicht“ 
an den Brandherd herantasteten musste. Das Feuer 
griff bereits auf einen erst kürzlich restaurierten Old-
timertraktor und ein Reifenstapel über. Der Brand an 
sich konnte rasch gelöscht werden. Weitaus schwieri-
ger gestaltete sich die Suche nach Glutnestern, die 
mithilfe einer Wärmebildkamera ausfindig gemacht 
und abgelöscht wurden. Während der Ausräumarbei-
ten wurden die Räumlichkeiten im Keller und im Erd-
geschoss durch Druckbelüfter rauchfrei gemacht. Der 
Einsatz dauerte ca. 3 Stunden. Die FF Stefanshart rück-
te mit 16 Mann, TLF4000, LFA-B und KDO zum Einsatz 
aus. Weitere eingesetzte Kräfte waren: FF Ardagger 
Markt, FF Stift Ardagger, FF Zeillern, FF Sindelburg, BTF 
Landesklinikum Mostviertel Amstetten Mauer sowie 
Polizei Amstetten und ein RTW. 

 
Foto: Feuerwehr-Einsatz beim Kellerbrand in Moos. 
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Verein Minihofladen  
wurde gegründet 
Der 11.03.2017 war für den Ort Stephanshart ein be-
sonderer historischer Augenblick: Im Gh. Moser wurde 
der Verein "Minihofladen" gegründet und vom ersten 
Moment an, haben 25 Personen spontan ihre Mitglied-
schaft erklärt. Was als Projektmarathonprojekt der 
Landjugend im September 2016 entstand, ist aus dem 
kleinen Ort nicht mehr wegzudenken: Rund 2 Dutzend 
Direktvermarkter, Ab-Hof-Verkäufer, Hobbykünstler 
und kreative Anbieter von Waren aller Art aus dem Ort 
haben mit dem Minihofladen auf nur 40 m2 Fläche ein 
kleines Einkaufsparadies für regionale Produkte aus 
dem Ort geschaffen. Die Konsumenten schätzen das 
Angebot und viele haben auch gesagt, dass sie diese 
Initiative auch persönlich unterstützen möchten. Das 
ist ab sofort mit einer Mitgliedschaft im Verein "Mini-
hofladen" möglich. Mit € 15,-- pro Jahr unterstützt man 
dabei das Projekt finanziell! 25 Personen haben am 
Gründungsabend spontan unterschrieben und sind 
bereits Vereinsmitglieder. Wem das Projekt gefällt, 
kann das ebenfalls mit der Beitrittserklärung tun. Den 
Verein vertritt Obmann Ludwig Auer nach außen und 
als Stellvertreterin Ilse Neu. Kassier ist Josef Gebets-
berger und sein Stellvertreter Dominik Hagler und die 
Schriftführung hat Maria Eblinger mit Stellvertreterin 
Friederike Schweighofer übernommen.  
 

Mehr zum Minihofladen: 
I: https://minihofladen-stephanshart.jimdo.com 

 
Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Maria Eblinger, Friederike 
Schweighofer, Josef Gebetsberger, OV Ludwig Auer, Ilse Neu und 
Dominik Hagler. 
 
 

Unsere Landjugenden bei Pro-
jekt-marathon sehr erfolgreich 
Die Landjugend Stephanshart hat mit dem Projekt 
Minihofladen den Landessieg erreicht und somit das 
beste Projektmarathonprojekt in ganz Niederöster-
reich umgesetzt. Der Minihofladen in Stephanshart ist 
seit September in Betrieb. 

Am 11. März 2017 erhielt die Landjugend Stephanshart 
die Siegertrophäe und damit die Auszeichnung als bes-
tes von 76 Projektmarathonprojekten 2016 in ganz 
Niederösterreich. Der Sieg war das „Tüpfelchen auf 
dem i“ für einen riesen großen Einsatz unserer Jugend-
lichen und ein Projekt, das die Bevölkerung des Ortes 
enorm schätzt. Danke an alle, die mitgewirkt haben!  
 

Danke auch an die Landjugend Ardagger. Sie haben 
mit dem Projekt Nistkästen und Storchenbäume für 
die KG´s Ardagger Markt und Ardagger Stift exzellent 
abgeschnitten und die Bronzemedaille erhalten. Herz-
liche Gratulation! 

 
Foto v.l.n.r.: Harald Hochedlinger, LR Dr. Stephan Pernkopf, Her-
mann Schultes, Mag. Heidrun Müller, Lukas Pressl, Dr. Hannes 
Lang, Landjugendleiterin Verena Moser, LH-Stv. Johanna Mikl-
Leitner, Bgm. DI Johannes Pressl und Sandra Zehetbauer. 
 

 
Foto v.l.n.r.: Harald Hochedlinger, LR Dr. Stephan Pernkopf, Her-
mann Schultes, Johann Bösendorfer, Landjugendleiter Siegfried 
Mayrhofer, Lisa Neuhauser, Mag. Christian Kreuzer, LH-Stv. Jo-
hanna Mikl-Leitner, Bgm. DI Johannes Pressl und Sandra Zehet-
bauer. 
 
 

Führungswechsel beim 
ÖKB Stephanshart 
Bei der Jahreshauptversammlung des ÖKB Stephans-
hart am 05.03.2017, legte Augustin Hüdl nach 26 Jah-
ren als Obmann sein Amt in die Hände von Thomas 
Brachner. Dieser wurde, wie auch sein gesamtes Vor-
standsteam, einstimmig gewählt. Eine besondere Ehre 
für den scheidenden Augustin Hüdl war die Anwesen-
heit des NÖ Landespräsidenten des Kameradschafts-
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bundes Josef Pfleger, der seinen Vizepräsidenten im 
Landesvorstand auch entsprechend würdigte. Stolz 
kann Hüdl zu Recht auf einen wirklich hoch aktiven 
Ortsverband Stephanshart sein: Vom Heurigen in 
Hundertleiten, über den Maskenball, verschiedene 
Ausrückungen im Gedenken an die Gefallenen und 
immer wieder wechselnde soziale Projekte ist der ÖKB 
unter seiner Leitung für Stephanshart stets aktiv gewe-
sen. Auch die Nachwuchsarbeit ist mit zahlreichen Bei-
tritten "Junger", die auch Funktionen im Vorstand 
übernommen haben, gelungen. In seinem Rückblick 
betonte Hüdl aber auch, dass er in den letzten 26 Jah-
ren insgesamt 64 Kameraden auf dem letzten Weg be-
gleitet hat. Nur mehr 1 einziger Kriegsteilnehmer aus 
Stephanshart lebt noch, berichtete er. Den Dank an 
Augustin Hüdl konnte auch Bgm. DI Johannes Pressl 
auch seitens der Gemeinde Ardagger symbolisch mit 
der Überreichung des Wappentellers verstärken. Dan-
ke an Augustin Hüdl für die jahrelange erfolgreiche Ar-
beit für den ÖKB und für den Ort Stephanshart und 
Thomas Brachner und dem Vorstandsteam, alles Gute 
und viel Erfolg bei der neuen Aufgabe! 

 
Foto v.l.n.r.: Augustin Hüdl, Thomas Brachner und ÖKB Landes-
präsident Josef Pfleger. 
 
 

Resümee: 3 Jahre nach  
Schließung des Polizeipostens 
Seit fast schon 3 Jahren - nachdem unser Posten 
Ardagger geschlossen wurde - laufen die Fäden der 
kommunalen Polizeiarbeit in Ardagger beim Posten 
Amstetten zusammen. Erst vor kurzem konnte Bgm. DI 
Johannes Pressl mit Postenkommandant Oliver Zech-
meister wieder die Schwerpunkte der Polizeiarbeit in 
Ardagger besprechen und sich davon überzeugen, 
dass "alles im Griff" ist. Die Statistiken bestätigen das 
auch: Die Anzahl der Einbruchsdiebstähle sind zwi-
schen 2015 und 2016 um rund 30 % zurückgegangen. 
Die Anzahl der Streifendienste wurde enorm erhöht 
und so sind die Polizisten durchschnittlich mindestens 
2 Mal pro Tag im Gemeindegebiet von Ardagger un-
terwegs. Am Posten Amstetten versehen derzeit 40 Po-
lizisten ihren Dienst. Hier sind auch Spezialisten für IT-

Sicherheit und Cyberkriminalität beschäftigt. Das ist in 
der heutigen Zeit enorm wichtig, denn Hackerangriffe 
und Bedrohungen über das Internet steigen derzeit 
massiv, schildert Postenkommandant Zechmeister. Er 
ruft gerade deswegen auch auf, Bedrohungen aus 
dem Netz sofort zu melden. Die Polizei steht auch bei 
Netzkriminalität mit Diskretion aber höchster Professi-
onalität Privaten und Firmen zur Seite.  

 
Foto v.l.n.r.: RI Oliver Mörwald, Postenkdt. Chefinsp. Oliver 
Zechmeister, RI Karl Resch und Bgm. DI Johannes Pressl. 
 
 
Noch ein weiteres Problem sieht Zechmeister trotz 
bester Statistiken: "Die Sorglosigkeit im Straßenver-
kehr steigt wieder", sagt er. „Wir sehen das an den 
Bußgeldeinnahmen nach Verkehrskontrollen.“ Gerade 
Geschwindigkeitsüberschreitungen, Handy am Steuer 
usw. gefährden nicht nur die Autofahrer selbst, son-
dern auch andere. Es wird daher auch gerade im Ver-
kehrsbereich – auch auf Neben- und Siedlungsstraßen 
- wieder stärkere Kontrollen geben. 

 
Gemeinsam.Sicher wird die 
Partnerschaft zwischen Polizei, 
den Menschen und der Ge-
meinde verstärken. Wenn die 
Polizei gerufen wird, ist es 
meistens schon passiert. Daher 
setzen wir jetzt früher an: mit der Initiative Gemein-
sam.Sicher. Damit sollen negative Entwicklungen und 
Gefährdungen früher erkannt werden, erst gar nicht 
entstehen bzw. verbessert werden. Die Polizei startet 
Sicherheitspartnerschaften: Diese Partner tauschen 
regelmäßig Informationen aus und ergreifen Maß-
nahmen – jeder in seinem Bereich. Diese Initiative des 
Innenministers werden wir auch in Ardagger aufgrei-
fen! Weitere Infos dazu, finden Sie unter: I: 
www.gemeinsamsicher.at 

 
Kontakt Polizeiinspektion Amstetten: 
3300 Amstetten, Mozartstraße 31 
T: 059133 3100 
E: PI-N-Amstetten@polizei.gv.at 
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Blumenschmuckaktion 2017 
Die Marktgemeinde Ardagger lädt ein zur Teilnahme 
an der Blumenschmuckaktion und fördert diese mit  
20 % der Kosten. Bitte geben Sie den Bestellschein 
bis spätestens 10. April 2017 am Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Ardagger ab (F: 07479/73 12-20). Spä-
tere Abgaben können nicht berücksichtigt werden. 
 

Abholtermin: Mittwoch, 03. Mai 2017 von 08.00 bis 
18.00 h bei Frau Hölzl, Markt 76, 3321 Ardagger Markt. 
 

Zusätzlich zur Gemeindeförderung kann durch den 
gemeinsamen Einkauf ein günstiger Preis erzielt wer-

den. Helfen Sie bei der Verschönerung unseres Orts-
bildes mit und nehmen Sie an der Blumenschmuckak-
tion teil! Die Pflanzen werden bei der Gärtnerei 
Schlemmer in geschütztem Freiland abgehärtet und 
mit Terrafert Blatt, Homöopathie und biologischem 
Dünger behandelt. Für den Transport werden bei der 
Abholung Mehrwegtassen zur Verfügung gestellt. Für 
diese wird ein Einsatz von € 0,50/Tasse verrechnet. Die 
Tassen können bei der Gärtnerei Schlemmer zurück-
gegeben werden. Es besteht auch die Möglichkeit, das 
Gebinde für den Transport selbst mitzunehmen. 

 
 
 
 

Beste l l schein :  
Pflanzenart Farbe €/Stück Stück Gesamtpreis 

Pelargonien stehend 
rot 1,80   

rosa 1,80   

Pelargonien halbhängend rot 1,80   

Pelargonien gefüllt hängend 

rot 1,80   

rosa 1,80   

lila 1,80   

rot-weiß 1,80   

Pelargonien einfachblühend 
hängend 

rot 1,80   

rosa 1,80   

lila 1,80   

Fuchsien stehend 
rot-lila 1,90   

rot-weiß 1,90   

Fuchsien hängend 
rot-lila 1,90   

rot-weiß 1,90   

Margariten stark wachsend 
weiß 1,80   

gelb 1,80   

Asparagus  2,00   

Verbenen hängend 

rot 1,70   

rosa 1,70   

blau 1,70   

Elfengold/Plectranthus  1,60   

Fächerblume/Scaevolo blau 1,80   

Balkongold/Bidens gelb 1,60   

Goldtaler/Asteriscus gelb 1,80   

Surfinia 

Pink 1,80   

blau 1,80   

weiß 1,80   

Zwischensumme Seite 1 ………………….….. 
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Übertrag Zwischensumme Seite 1 …………………... 

Petunien gemischt  0,55   

Hawaifuchsien 
Impatiens-Neuguinea  
Hybriden 

rot 2,10   

rosa 2,10   

lila 2,10   

weiß 2,10   

Kapmagerite 
(Osteospermum) 

lila 2,10   

weiß 2,10   

Wasserfuchsien gefüllt gemischt 1,90   

Buntnessel  1,70   

Eisbegonien 

rot 0,55   

rosa 0,55   

weiß 0,55   

Lobelien blau 0,55   

Tagetes 
große Blüten 

gelb 0,60   

orange 0,60   

Tagetes 
kleine Blüten 

gelb 0,55   

orange 0,55   

Silberblatt  0,55   

Agaratum  0,55   

Salvien 
rot 0,55   

blau 1,80   

Alyssum weiß 0,55   

Aztekengold (Sanvitalia) gelb 1,70   

1 Sack Spezialblumenerde 
(Sondermischung Schlemmer) 

ca. 70 l 12,00   

Langzeitdünger 5-6 Monate ca. 1 kg 12,00   
 

Name: ……………….………………………………………….……. Gesamtsumme ………………….…… 

Straße: …………………………………………………………........ 
– 20 % Gemeinde- 
förderung 

……………….……… Ort: …………………………………………………………..………... 

Tel.: ………………………...………………………………………….. Rechnungsbetrag ………….…………… 

Datum: ……………………………………………………….………. Unterschrift: ……………………………………………… 
  

Letzter Abgabetermin: 10. April  2017 
Abholung: 03.05.2017 von 08.00-18.00 h bei Fr. Hölzl, Markt 76 
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Veranstaltungskalender 
Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort 

01.04.17 09.00 h 
Start: Waldwichtel (4-10 Jahre)  
mit Regina Brandstetter 

Gesunde Gemeinde & 
Regina Brandstetter 

TP: Pfaffenbach Nähe 
Haus Fam. Hammer 

01. bis 
30.04.17 

11.00 – 
21.00 h 

Frühlings Schmankerl im Gh. Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl 

02.04.17 
11.00 – 
21.00 h 

Hinterm Mostfass: Verkostung von Most & Cider mit 
Mostbaron Sepp Zeiner 

MostBirnHaus MostBirnHaus 

02.04.17 
10.00 – 
17.00 h 

In den Suppenteller schauen 
Michis Suppensonntag. Hausgemachte Suppen & Eintöpfe! MostBirnHaus MostBirnHaus 

06.04.17 13.30 h 
Bausprechtag: Anmeldung bis DI, 12.00 h vor dem 
Bausprechtag unter 07479/73 12-12. 

Marktgemeinde  
Ardagger 

Gemeindeamt 

07.04.17 08.30 – 
12.00 h 

Ardagger Wochenmarkt Wochenmarkt-Team 
Ardagger Markt 
Marktplatz 

07. bis 
09.04.17 

11.00 – 
14.00 h 

Lamm & Kitz im Gh. Kremslehner Gh. Kremslehner Gh. Kremslehner 

08.04.17 19.30 h Frühlingskonzert des MV Kollmitzberg Musikverein  
Kollmitzberg 

Gh. Grünberger 

08. bis 
17.04.17 

11.00 – 
14.30 h 

Osterlamm im Gh. zur Donaubrücke Gh. zur Donaubrücke Gh. zur Donaubrücke 

09.04.17 12.00 h In den Suppenteller schauen 
Michis Suppensonntag. Hausgemachte Suppen & Eintöpfe! MostBirnHaus MostBirnHaus 

13.04.17 15.30 h Mutter-Eltern-Beratung Marktgemeinde  
Ardagger 

Pfarrheim  
Ardagger Markt 

14.04.17 19.30 h 
Heimspiel 1. NÖN Landesliga  
SCU Ardagger – FC Moser Medical Group Rohrendorf. 
U23 spielt 2 Stunden vor Kampfmannschaft. 

SCU Ardagger 
Fußballanlage 
Ardagger Stift 

16.04.17 12.00 h In den Suppenteller schauen 
Michis Suppensonntag. Hausgemachte Suppen & Eintöpfe! MostBirnHaus MostBirnHaus 

16.04.17 14.30 h 
Saisonstart der Donauschiffahrt Ardagger 
Schifffahrt durch den Strudengau 

Donauschiffahrt 
Ardagger 

Donauschiffahrt 
Felleismühle 

16. und 
17.04.17 

10.00 – 
17.00 h 

Ostern im Mostbirnhaus 
Lustiges Eiersuchen einmal anders! 

MostBirnHaus MostBirnHaus 

16. und 
17.04.17 

11.00 – 
21.00 h 

Ostermenü & Osterlamm im Gh. Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl 

21.04.17 
08.30 – 
12.00 h 

Ardagger Wochenmarkt Wochenmarkt-Team 
Ardagger Markt 
Marktplatz 

21.04.17 19.00 h Start: Lauftreff ULC Ardagger TP: Donauwellenpark 

22.04.17 15.00 h Maibaum Zurückbringen/Aufstellen 
Feuerwehr 
Ardagger Markt 

Marktplatz, FF-Haus 
Ardagger Markt 

22.04.17 19.30 h Frühlingskonzert des Musikvereines Stift Ardagger MV Stift Ardagger  Turnsaal NNÖMS Stift 
ab 

22.04.17 
11.00 – 
17.00 h 

Most & Grill: Selbstgrillen im Obstgarten.  
Zutaten dafür erhalten Sie in der Spezerei 

MostBirnHaus MostBirnHaus 

23.04.17 08.00 h Baumblütenausfahrt, Beginn: 08.00 h, Start: 10.00 h Oldtimerclub Ardagger Start: Firma Jandl 

23.04.17 10.00 – 
17.00 h 

Hinterm Mostfass: Verkostung von Most, Essig, Pra-
linen & Dörrobst mit Mostbaron Reikersdorfer 

MostBirnHaus MostBirnHaus 

23.04.17 12.00 h In den Suppenteller schauen 
Michis Suppensonntag. Hausgemachte Suppen & Eintöpfe! MostBirnHaus MostBirnHaus 

24.04.17 19.00 h 
Vortrag: Und bist du nicht willig, so brauch ich Ge-
duld mit Referentin Dr. Michaela C. Fried 

Gesunde Gemeinde Ardag-
ger & Kindergartenteam Gh. Kremslehner 

25.04.17 09.00 h 
Start: Waldzwerge (1-4 Jahre)  
mit Regina Brandstetter 

Gesunde Gemeinde & 
Regina Brandstetter 

TP: Pfaffenbach Nähe 
Haus Fam. Hammer 

25.04.17 09.30 – 
10.30 h 

Start: Bewegungsstunde Tua eam guat’s Gesunde Gemeinde 
Ardagger & Pfarrverband 

Pfarrheim  
Ardagger Markt 

26.04.17 19.00 h 
Kräuterwanderung & Kräutervortrag  
mit Karoline Postlmayr 

Gesunde Gemeinde 
Ardagger 

Gh. Grünberger 

27.04.17 
09.00 – 
11.00 h 

Babytreff: Begrüßungsrunde, gemeinsam  
plaudern und Erfahrungen austauschen 

Soziale  
Dorferneuerung 

Pfarrhof  
Ardagger Markt 

28.04.17 19.30 h Heimspiel 1. NÖN Landesliga SCU Ardagger – SV 
Harreither Gaflenz. U23: 2 Stunden vor Kampfmannschaft. SCU Ardagger 

Fußballanlage 
Ardagger Stift 
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort 
28. bis 

30.04.17 
20.00 h Griechische Nächte mit Tanz & Kulinarik Gh. Kremslehner Gh. Kremslehner 

29.04.17 19.00 h Maibaum aufstellen ÖVP Stift Ardagger & 
Landjugend Ardagger 

Ardagger Stift  
Dorfplatz 

30.04.17 09.00 h Firmung mit Bischof DDr. Klaus Küng Pfarre Ardagger Stift Stiftskirche Ardagger Stift 

30.04.17 12.00 h In den Suppenteller schauen 
Michis Suppensonntag. Hausgemachte Suppen & Eintöpfe! MostBirnHaus MostBirnHaus 

30.04.17 17.00 h Maibaumsetzen in Kollmitzberg JVP Kollmitzberg beim FF-Haus 
30.04.17 18.00 h Maibaumsetzen in Stephanshart Kulturkreis Stephanshart beim Moar-Haus 
03. bis 

30.05.17 
11.00 – 
21.00 h 

Fische & Spargel im Gh. Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl 

04.05.17 13.30 h 
Bausprechtag: Anmeldung bis DI, 12.00 h vor 
dem Bausprechtag unter 07479/73 12-12. 

Marktgemeinde 
Ardagger 

Gemeindeamt 

04.05.17 19.30 h 
Vortrag für Demenzkranke & pflegende Angehöri-
ge: Wenn Angehörige an ihre Grenzen stoßen 

Gesunde Gemeinde 
Ardagger 

Pfarrheim 
Ardagger Markt 

05.05.17 08.30 – 
12.00 h 

Ardagger Wochenmarkt Wochenmarkt-Team 
Ardagger Markt 
Marktplatz 

06.05.17 20.00 h Jägerball Jagdverein Mostviertel Gh. Grünberger 
07.05.17 09.00 h Erstkommunion in Kollmitzberg Pfarre Kollmitzberg Pfarrkirche Kollmitzberg 
07.05.17 10.30 h Florianifrühschoppen FF Stefanshart beim FF-Haus Stefanshart 

09.05.17 17.30 h Rechtsberatung mit RA Dr. Martin Brandstetter 
Terminvergabe bis 05.05. unter 07479/7312 

Marktgemeinde 
Ardagger Gemeindeamt 

11.05.17 15.30 h 
Mutter-Eltern-Beratung  
inkl. Zahngesundheitserziehung 

Marktgemeinde  
Ardagger 

Pfarrheim  
Ardagger Markt 

12.05.17 19.30 h 
Vortragsabend mit Dr. Jan-Uwe Rogge „Pubertät 
– Loslassen & Halt geben“; VVK am Gemeindeamt 

Gesunde Gemeinde 
Ardagger 

Gh. Kremslehner 

12.05.17 19.30 h Heimspiel 1. NÖN Landesliga SCU Ardagger – SV 
Haas Leobendorf. U23: 2 Stunden vor Kampfmannschaft. SCU Ardagger Fußballanlage 

Ardagger Stift 
12. und 
13.05.17 

08.30 – 
17.00 h 

Photovoltaik-Info-Tag Expert Froschauer Expert Froschauer 

13.05.17 19.00 h Boogie Woogie Grand Prix Gh. Kremslehner Gh. Kremslehner 
13. bis 

14.05.17 
12.00 – 
21.00 h 

Muttertagsmenü im Landhaus 
Landhaus  
Stift Ardagger 

Landhaus  
Stift Ardagger 

14.05.17 11.00 – 
21.00 h 

Muttertagsmenü im Gh. Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl 

14.05.17 11.00 – 
14.00 h 

Muttertagsmenü im Gh. Kremslehner Gh. Kremslehner Gh. Kremslehner 

14.05.17 10.00 – 
17.00 h 

Hinterm Mostfass: Verkostung von Bio-Mosten 
und Bio-Säften mit Mostbaron Frühwald 

MostBirnHaus MostBirnHaus 

19.05.17 08.30 – 
12.00 h 

Ardagger Wochenmarkt Wochenmarkt-Team 
Ardagger Markt 
Marktplatz 

21.05.17 09.00 h Erstkommunion in Stephanshart Pfarre Stephanshart Pfarrkirche Stephanshart 

21.05.17 10.30 h 
Tag der Blasmusik  
des Musikvereines Ardagger Markt 

Musikverein  
Ardagger Markt 

Gemeindeparkplatz 
beim Musikheim 

24.05.17 09.00 – 
11.00 h 

Babytreff:  
Schlafen: Kann das Baby schlafen lernen? 

Soziale  
Dorferneuerung 

Pfarrhof  
Ardagger Markt 

26.05.17 19.30 h 
Heimspiel 1. NÖN Landesliga  
SCU Ardagger –ASV Baumitt Kottingbrunn.  
U23 spielt 2 Stunden vor Kampfmannschaft. 

SCU Ardagger 
Fußballanlage 
Ardagger Stift 

26. bis 
27.05.17 

18.00 h ZOA-Festival Kulturverein OIS-Musik MostBirnHaus-Stadl 

28.05.17 09.00 h Erstkommunion in Ardagger Markt Pfarre Ardagger Markt Pfarrkirche Ard. Markt 

28.05.17 10.00 h Stadlfest-Frühschoppen Musikverein  
Stift Ardagger 

Feststadl  
Ardagger Stift 

29.05. bis 
02.06.17 

 Waldjugendspiele 2017 Land NÖ 
beim  
MostBirnHaus 

 
 
 


